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NIEDERSCHRIFT  
zur 22. Sitzung der  
Gemeindevertretung 
innerhalb der Wahlperiode 2016 - 2021 

am Donnerstag, dem 13.12.2018, 
im Kultursaal des Eichenzeller Schlösschens 

 
I. Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung der Sitzung 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. Einwendungen gegen die Einberufung der Sitzung werden nicht 
erhoben. 
 
2. Beratung und Beschlussfassung der 1. Nachtrags- 
haushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan 2018 
Beschluss: 
Zusätzlich wurde zu TOP 2 ein Änderungsantrag der CDU/CWE-Frak-
tion bezüglich Anschaffung von Digitalfunkempfängern für „Helfer 
vor Ort“ hinzugenommen.  
Dem vorliegenden Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung mit 
Nachtragshaushaltsplan 2018 wird zugestimmt. 
Ergebnis: 34 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
3. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 sowie  
Investitionsprogramm 2018-2022 und Wirtschaftsplan EBE 
2019 
Beschluss: 
Zu TOP 3 wurde von den Fraktionen 3 Änderungsanträge gestellt. 
Nach Behandlung und Abstimmung der Änderungsanträge wurde 
über den Hauptantrag, unter Einbeziehung der Ergebnisse der Ände-
rungsanträge, abgestimmt. 
1. Die SPD-Fraktion beantragte, dass ein weiteres Investitionspro-

dukt 06-40 (Einrichtung der Jugendarbeit) zum Zwecke der Kos-
tendeckung der Einrichtung, des Ausbaus, der Sanierung und der 
Instandhaltung der Jugendräume in der Kerngemeinde und den 
Ortsteilen in Höhe von 30.000,00 € in den Haushalt (Investiti-
onsprogramm) mit aufgenommen wird. Im weiteren Verlauf 
wurde der Änderungsantrag nach Beratung im Gremium dahin-
gehend abgeändert, dass statt 30.000,00 € im Investitionshaus-
halt 15.000,00 € im Ergebnishaushalt ausgewiesen werden sol-
len. Die jeweilige Auszahlung der notwendigen Beträge soll vom 
Gemeindevorstand in enger Abstimmung mit dem jeweiligen 
Ortsvorsteher und dem Jugendparlament der Gemeinde Eichen-
zell erfolgen und die Fraktionen benachrichtigt werden. 

Ergebnis: 34 Ja-Stimmen,  0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen 
2. Die BLE-Fraktion beantragt, in den diesjährigen Haushalt  

10.000 € für die Beschaffung von Hundekotbehältern bzw. Ab-
fallbehältern einzustellen. Diese 10.000 € sind dann in den Fol-
gejahren auch in den I-Plan aufzunehmen. 

Ergebnis: 32 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme, 1 Stimmenthaltung 
3. Die BLE-Fraktion beantragt, weiterhin sollen im diesjährigen 

Haushalt 10.000 € für die Beschaffung von Park- und Ruhebän-
ken eingestellt werden. Im I-Plan der folgenden Jahre sind sie 
schon verzeichnet. 

Ergebnis: 30 Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen, 2 Stimmenthaltungen 
a) Dem vorliegenden Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushalts-

plan für das Haushaltsjahr 2019 sowie Investitionsprogramm 
2018 – 2022 und Wirtschaftsplan EBE 2019 wird zugestimmt. 

Ergebnis: 34 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
4. Richtlinien / Satzungen 
4.1 Änderung der Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde 
Eichenzell 
Beschluss: 
Es wird beschlossen dem als Anlage beigefügten Entwurf zur Ände-
rung der Vereinsförderrichtlinien, unter Berücksichtigung von Ände-
rungen, welche sich im Rahmen der Ausschusssitzungen ergeben ha-
ben, zuzustimmen. 
Ergebnis: 34 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen 

4.2 Neufassung der Friedhofssatzung der Gemeinde  
Eichenzell 
Beschluss: 
Der Neufassung der Friedhofssatzung der Gemeinde Eichenzell wird 
unter Berücksichtigung von Änderungen, welche sich im Rahmen der 
Ausschusssitzungen ergeben haben, zugestimmt. 
Ergebnis: 30 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
4.3 Gebührenordnung zur Friedhofssatzung der Gemeinde 
Eichenzell 
Beschluss: 
Der Änderung der Gebührenordnung zur Friedhofssatzung der Ge-
meinde Eichenzell wird zugestimmt. 
Ergebnis: 31 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
5. Grundstücksangelegenheiten 
5.1 Verkauf einer interkommunalen Gewerbefläche im  
Gewerbegebiet „Im Oberfeld“ Löschenrod 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, das interkommunale Gewerbegrundstück, Ge-
markung Löschenrod, Flur 4, Flst. 38/8 mit 3.864 qm und Flst. 32/9 mit 
324 qm, zu veräußern. 
Ergebnis: 29 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 3 Stimmenthaltungen 
 
5.2 Verkauf von Gewerbeflächen im Industriepark Rhön 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, die Grundstücke Gemarkung Welkers, Flur 5, Flst. 
4/19 + 22/3 mit insgesamt 10.940 qm zu veräußern. 
Ergebnis: 26 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 7 Stimmenthaltungen 
 
5.3 Verkauf einer Gewerbefläche im Gewerbegebiet  
„Im Oberfeld“  
Korrektur Beschluss vom 27.09.2018 - TOP 6.2 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, das interkommunale Gewerbegrundstück Ge-
markung Löschenrod, Flur 4, Flst. 34/6 mit insgesamt 3.000 qm, zu 
verkaufen.  
Ergebnis: 34 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
5.4 Verkauf von Gewerbeflächen im Industriepark Rhön 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, die Grundstücke Gemarkung Welkers, Flur 4, Flst. 
20/23 mit 566 qm, Gemarkung Welkers, Flur 4, Flst. 20/21 mit 1022 
qm, Gemarkung Welkers, Flur 5, Flst. 4/18 mit 8915 qm, Gemarkung 
Welkers, Flur 5, Flst. 4/17 mit 1085 qm, zu veräußern. 
Ergebnis: 28 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 6 Stimmenthaltungen 
 
5.5 Verkauf einer Gewerbefläche im Industriepark Rhön 
ehem. Veolia 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, das Grundstück Gemarkung Welkers, Flur 3, Flst. 
11/15 mit insgesamt 2.136 qm zu veräußern.  
Ergebnis: 33 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Stimmenthaltung 
 
5.6 Verkauf von Gewerbeflächen im Industriepark Rhön 
ehem. Veolia 
Beschluss:  
Dieser Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt. 
 
6. Abschlussbericht des Akteneinsichtsausschusses  
Weider II 
Beschluss: 
Der Vorsitzende des Akteneinsichtsausschusses Weider II las den Ab-
schlussbericht vor. 
Fazit des Ausschusses: Der Firma Weider sind durch die Umsetzung 
der Gemeindevorstandsbeschlüsse keinerlei Vorteile gewährt worden, 
die vereinbarten Preise/Konditionen waren jeweils marktgerecht. 
Ergebnis: 4 Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
 
 Fortsetzung auf Seite 6

Amtliche Bekanntmachungen
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7. Antrag der BLE-Fraktion;  
hier: Abschaffung der Straßenbeiträge 
Beschluss: 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, umgehend eine Abschaffung 
der Straßenbeitragsgebühren in die Wege zu leiten. Dabei soll zu-
nächst geprüft werden, unter welchen Voraussetzungen, mit welcher 
Gegenfinanzierung und zu welchem Zeitpunkt dies möglich ist. 
Das Ergebnis ist durch den Gemeindevorstand in die Beratungen zu 
diesem Thema im Haupt- und Finanzausschuss vorzustellen und ein-
zubringen. 
 
8. Antrag der SPD-Fraktion;  
hier: Abschaffung der Straßenbeiträge 
Beschluss: 
Die TOPs 7 und 8 wurden zusammengefasst und gemeinsam abge-
handelt. Die Gemeindevertretung hat das Ziel, die Straßenbeiträge 
abzuschaffen und beschließt deshalb, der Gemeindevorstand wird 
aufgefordert, die Auswirkung der Abschaffung der Straßenbeitrags-
satzung der Gemeinde Eichenzell zu ermitteln und der Gemeindever-
tretung darzulegen. 
Dazu sollen folgende Schritte unternommen werden: 
• Vorstellung des Straßenkatasters mit mittelfristigem Zeitplan 

der anstehenden grundhaften Straßensanierungen. 
Darauf aufbauend: 
• Durchführung einer Info-Veranstaltung mit Darlegung der ver-

schiedenen Finanzierungsmöglichkeiten der Straßensanierung 
und ihre Auswirkungen auf die zukünftigen Haushaltspläne. 

• Diskussion und Entscheidung der gemeindlichen Gremien über 
die Abschaffung der Straßenbeitragssatzung und ggf. erforderli-
cher alternativer Finanzierungen zum Ende des ersten Halbjah-
res 2019. 

 
Darüber hinaus wird die Resolution mit folgendem Wortlaut unter-
stützt: „Die Gemeindevertretung unterstützt die Resolution der Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister des Landkreises Fulda und fordert 
das Land Hessen auf, seiner Verantwortung gerecht zu werden und in 
Erfüllung seines Auftrages gleiche Lebensbedingungen für alle Bür-
gerinnen und Bürger zu schaffen, die Straßenbeitragssatzungen für 
ganz Hessen zu verbieten und den Kommunen entsprechende Mittel 
zur Erfüllung ihrer Aufgaben zuzuweisen.“ 
 
 

Marco Schlender 
Schriftführer

Aus dem Rathaus

Große Freude machte sich unter den Büchenberger Kinder-
gartenkindern breit, als letzte Woche der Ortsvorsteher bei 
ihnen vorbeischaute.  

Von dem Erlös des leuchtenden Dorfplatzes im Dezember, den der 
Ortsbeirat Büchenberg/Zillbach gemeinsam mit den Kids erlebte, wur-
de ein Spielhaus angeschafft. Kita-Leiterin Alexandra Mörmel und ihr 
Team übergaben gemeinsam mit Ortsvorsteher Hubert Aha den Kin-
dern ihr neues Spielzeug. Selbiges wurde mit Begeisterung in Emp-
fang genommen und mit einem lauten „Dankeschön“ honoriert.  
Auch in der Weihnachtszeit 2019, wird in der Kita Büchenberg wieder 
fleißig für den Weihnachtsbaum am Dorfplatz gebastelt werden  
(versprochen)! 
 
Viel Spaß wünscht euch euer: 

Ortsvorsteher 
Hubert Aha

Ortsbeirat Büchenberg 
Ortsvorsteher überreicht Spende  
an Kita Büchenberg

Übergabe des neuen Spielhauses 

Pässe und Ausweise 

Bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell sind Personalausweise, die 
bis zum 30.01.2019 und Reise-
pässe, die bis zum 23.01.2019 
beantragt wurden, eingetroffen. 
Die Ausweisdokumente können 
während der Öffnungszeiten im  
Bürgerbüro der Gemeindeverwal-
tung Eichenzell abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie die alten Aus-
weisdokumente – falls noch nicht abgegeben – beim Abholen mit. 

Ehe- und Altersjubilare 

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 07.02.2019 bis 13.02.2019 
 
 
75. Geburtstag  
Gunther Henke, Eichenzell 
  
90. Geburtstag 
Anna Epp, Büchenberg 
 
 
Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Eichenzell wünscht allen  
Geburtstagskindern Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen!
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Der Zweckverband Gruppenwasserwerk Florenberg hat bereits seit 
2012 Ultraschall-Wasserzähler im Einsatz und derzeit 4.990 aktive 
Zähler verbaut. Somit stand im Januar 2018 die erste Stichprobenprü-
fung zur Verlängerung der Eichzeit von 6 auf 9 Jahre beim Zweckver-
band Florenberg an. Diese wurde erfolgreich abgeschlossen. 
Im Januar 2018 wurde eine Stichprobenprüfung mit einer Losgröße 
von 2.244 Zählern des Typs MULTICAL® 21 angemeldet, dazu wurden 
von der Prüfstelle der swa Netze GmbH nach einem Losverfahren 80 
+ 16 Zähler ausgewählt. Je nach Losgröße ist eine bestimmte Zähler-
anzahl für die Stichprobe erforderlich, bei einer Losgröße von 1.201 
bis 3.200 Zählern sind das 80 Prüflinge, weitere 16 Stück als Reserve 
z.B. für den Fall das ausgewählte Zähler nicht zugänglich sind. Interes-
sant zu wissen ist, dass die Stichprobenprüfung maximal 14 Tage dau-
ern darf, d.h. der Wasserversorger hat eine Woche vor dem Prüftermin 
Zeit, um die ausgewählten Zähler auszubauen und zur Prüfstelle zu 
schicken. 
 
Ein erfolgreiches Stichprobenverfahren gibt Wasserversorgungsunter-
nehmen die Möglichkeit, die Zähler weitere drei Jahre im Netz zu be-
halten. Um die Stichprobenprüfung erfolgreich zu bestehen, dürften 
maximal drei Zähler die Fehlerwerte überschreiten. „Wie erwartet ha-
ben alle Zähler bestanden“, so Technischer Betriebsleiter Stephan 
Hahn über die erfolgreiche Stichprobenprüfung. „Die Überprüfung ist 
extrem gut gelaufen, alle Zähler sind glatt durchgelaufen“, bestätigt 
Michael Kyrrmayr, Leiter Prüfung und Instandsetzung der swa Netze 
GmbH. 
 
2019 steht beim Zweckverband Gruppenwasserwerk Florenberg be-
reits die nächste Stichprobenprüfung an. Dann ist zwei Jahre lang 
Pause. Wir bitten die betroffenen Anschlussnehmer um Unterstüt-
zung. 

Weitere Informationen: 

Scharfe Kriterien für den MULTICAL® 21 
Für Kyrrmayr ist es das erste Los dieser Größe, das bis dato in Deutsch-
land an elektronischen Wasserzählern zur Stichprobenprüfung ange-
meldet wurde. Alle überprüften Zähler haben die Fehlergrenzen ein-
gehalten. Zum Vergleich, welche Fehlergrenzen der MULTICAL® 21 
Q3 = 2,5 einhalten muss (Überprüfung bei 40 l/h mit +/- 3 % und bei 
25 l/h mit +/- 8 % Fehlergrenze), zeigt der Leiter Prüfung und Instand-
setzung auf, dass ein Flügelradzähler in der Regel 50 bis 250 l/h 
Durchfluss hat und daher der geprüfte Q1 Durchfluss über dem ge-
prüften Q2 Durchfluss des MULTICAL® 21 liegt. „Das Besondere ist, 
dass es bei diesen scharfen Kriterien des Ultraschall-Wasserzählers 
null Probleme bei der Prüfung gibt“, beschreibt Kyrrmayr. 

Vorteile des statischen Zählers 

Aus Erfahrung berichten die Experten, dass bei der mechanischen 
Ausführung nicht alle die Prüfung bestehen. „Bei mechanischen Zäh-
lern ist das Stichprobenverfahren immer noch ein Lotteriespiel, eine 
50:50 Chance, dass sie durchgeht oder nicht durchgeht“, spricht  
Kyrrmayr aus seiner Erfahrung. 
Jedes Wassernetz hat die Herausforderung, dass sich in den Rohrlei-
tungen Ablagerungen bilden und diese mit der Zeit durch Spülungen 
losgelöst werden. Bei den Flügelradzählern wird der sehr feine Über-
stromkanal beeinflusst, womit es zu einer Parallelverschiebung der 
Fehlerkurve kommt und das Wasser nicht vorbeigeleitet, sondern di-
rekt durch das Zählwerk geht, was zu einer starken Plusabweichung 
(d.h. der Zähler misst mehr) führen kann. Beim Ringkolbenzähler hin-
gegen wird die Mechanik vermehrt beansprucht, was mit der Zeit eine 
Minusabweichung (d.h. der Zähler misst weniger) und eventuell spä-
ter einen Stillstand auslöst. Zudem hat jeder mechanische Zähler Ver-
schleißteile (Lager, Rollenzählwerke, Zahnräder etc.), weshalb die Ge-
räte nach längerem Einsatz oft nicht mehr richtig messen. 
Die beim Zweckverband verwendeten Zähler haben hingegen den 
Vorteil, dass sich keine Ablagerungen bilden können und damit kein 
mechanischer Verschleiß möglich ist. Daher haben diese Zähler eine 
höhere Chance positiv durch das Stichprobenverfahren zu kommen 
als mechanische, äußert sich Kyrrmayr. 

Kosten – Nutzen im Visier 

Herr Hahn hofft, dass die Wasserzähler mind. zwei Eichzeitverlänge-
rungen lang im Netz bleiben und somit statt nach 6 Jahren erst frü-
hestens nach 12 Jahren ausgetauscht werden müssen. Die Ein- Aus-
bau-und Prüfungskosten für die Stichprobenprüfung schlagen mit nur 
6.000 Euro zu Buche, so dass diese Vorgehensweise im direkten Ver-
gleich zum Austausch aller 2.244 Zähler nach 6 Jahren ohne Verlänge-
rung der Eichzeit mit Investitionskosten von ca. 220.000 Euro erhebli-
che Kosteneinsparungen bedeuten und damit zur Stabilisierung der 
Wasserbenutzungsgebühren beitragen. 
Auch Kyrrmayr gibt die Höhe der Einbaukosten zu bedenken, weshalb 
sich für ihn die Kosten für statische Wasserzähler schon nach der ers-
ten Stichprobe amortisieren. 
Und es ist nicht nur der monetäre Bereich, der für den Betriebsleiter 
ausschlaggebend ist, sondern auch die ökonomische und ökologische 
Betrachtungsweise, vor allem hinsichtlich Ressourcen. Erwähnens-
wert ist dabei nicht nur das Material des Zählers, das längere Zeit im 
Einsatz ist, sondern auch ein reduzierter Verwaltungsaufwand, weni-
ger Spritverbrauch u.v.m 
Der Zähler wird bestimmt 2 bis 3 Stichprobenverfahren durchmachen 
und das ist mehr als man erwarten kann. Man kann das bloß empfeh-
len“, so Kyrrmayr. 

Der Trend zum statischen Zähler 

Kyrrmayr erkennt in der Wasserwelt eindeutig einen Trend zu stati-
schen Zählern. „In 10 Jahren wird der mechanische Wasserzähler Ge-
schichte sein“, ist Kyrrmayr überzeugt.

Erfolgreiche Stichprobenprüfung von Wasserzählern 
Wichtiger Hinweis: Wasserzähler mit Eichdatum 2012 können bis zum Jahr 
2021 verwendet werden.
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Abwasserverband

Besonders im Fokus standen Projekte im Bereich der Kanalisationsanlagen, etwa beim Kanalnetz in Rothemann und Gersfeld-Rommers. Im ak-
tuellen Jahr 2019 wird der AVOF unter anderem mit der Ertüchtigung der Kläranlage Löschenrod beginnen. „Die Entsorgung und Reinigung un-
serer Abwässer ist eine der wichtigsten Aufgaben der kommunalen Daseinsvorsorge“, so der Vorsitzende des Verbandsvorstandes, der Eichen-
zeller Bürgermeister Dieter Kolb. Die ältesten Kläranlagen des Verbandes seien fast 40 Jahre alt, die Kanalnetze teilweise noch älter. „Saubere 
Gewässer bedingen sauberes Abwasser – wir investieren daher jedes Jahr Millionenbeträge in unsere Infrastruktur für eine saubere Umwelt.“ 
Man müsse nicht nur den gesetzlichen Auflagen in der Abwassereigenkontrolle sowie der Abfall- und Reststoffentsorgung Rechnung tragen, 
sondern auch den gestiegenen Energie und Rohstoffkosten. „Abwasserreinigung verbraucht sehr viel Energie. Unsere Gebührenzahler erwar-
ten zu Recht, dass wir in unseren Anlagen sehr effizient mit Energie umgehen“, so Kolb. Dies komme auch der Umwelt und dem Klima zu Gute.

Hohe Investitionen in die Abwasserreinigung:  
AVOF zieht Bilanz für 2018 
Abwasserreinigung, Ressourcenschonung und Umweltschutz: Unter diesen  
Prämissen hat der Abwasserverband „Oberes Fuldatal“ (AVOF) auch im Jahr  
2018 sukzessive seine Anlagen weiter saniert und modernisiert.

Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda 
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter 
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über 
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuch-
ten-Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich. 
 
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?

Kanalsanierung Rothemann 
Neben der Energieeffizienz wurde im vergangenen Jahr 
auch in die klassische Infrastruktur investiert. So erneu-
erte der AVOF ab dem Frühjahr 2018 etwa im Ortsteil  
Rothemann den Abwasserkanal in der Barbarastraße 
und Büchenberger Straße auf einer Länge von rund 400 
Metern. Gute Absprachen führten hier zu einer Kosten-
einsparung im Tiefbau: Durch die Koordination der Maß-
nahme mit dem Ausbau der Kreisstraße durch Hessen 
Mobil konnten die Kosten für den AVOF auf rund 
400.000 Euro begrenzt werden. 
 
Anschluss Alte Ziegelei an Vakuumentwässe-
rung 
In Gersfeld-Rommers wurden 2018 das Bürgerhaus, das 
Schützenhaus und ein Wohnhaus im Bereich der Alten 
Ziegelei an die bereits seit mehreren Jahren in Betrieb 
befindliche Vakuumentwässerung angeschlossen. Das 
Abwasser wird im Bereich der Alten Ziegelei gesammelt, 
über eine etwa zwei Kilometer lange Leitung bis zur Zie-
gelhütte gepumpt und dort an das Vakuumsystem über-
geben. Durch diese Maßnahme konnte der komplette 
Stadtteil Rommers an die Kläranlage angeschlossen wer-
den. Die Baukosten für den Anschluss betrugen in 2018 
rund 150.000 Euro. Blick auf die Kanalbaustelle in der Ortsmitte von Rothemann.

 © Johannes Netzer  / stock.adobe.com
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„Kanal-Häcksler“ gegen Verstopfungen  
Ein weiteres Projekt stellte der Einsatz von so genannten „Mazerato-
ren“ bzw. Häckslern im Kanalnetz dar, um Verstopfungen durch reiß-
feste Textilfasern, etwa von feuchtem Toilettenpapier, vorzubeugen. 
Diese wichtige Erhaltungsmaßnahme wurde an zwei Stellen im Ka-
nalnetz eingesetzt und schlug mit einem Betrag von rund 40.000 Euro 
zu Buche.  

Für die Jahre 2019 bis 2022 steht erneut eine besonders wichtige 
Maßnahme an: Die Ertüchtigung der Kläranlage in Löschenrod, um sie 
technisch als auch energetisch auf den neuesten Stand zu bringen. 
Die Kläranlage ist die größte der insgesamt sieben Anlagen des Ab-
wasserverbandes und wurde im Jahr 1989 in Betrieb genommen. Dort 
werden die Abwässer von rund 8.000 Einwohnern und zahlreichen In-
dustriebetrieben aus der Region gereinigt, der Fachmann spricht hier 
von „Abwasserbehandlung“. 

Kommunale Aufgaben im Zweckverband sinnvoll  
gebündelt 
Die Abwasserentsorgung und -behandlung gehört für viele Kommu-
nen nicht zum eigentlichen Kerngeschäft, erfordert jedoch eine hohe 
fachliche Qualifikation und ständige Weiterbildung. Neben den Fach-
leuten des AVOF in Verwaltung und Technik unterstützt seit 2013 die 
RhönEnergie-Tochter „RhönEnergie Effizienz + Service, vormals GKU 
Gesellschaft für kommunale Umwelttechnik, bei der Betriebsführung 
und laufenden Verfahrens- und Energieoptimierung der Anlagen des 
AVOF. Anders als die Trinkwasserversorgung ist die Abwasserentsor-
gung in Deutschland eine hoheitliche Kernaufgabe der Kommunen. 
Abwasserverbände als Körperschaften des öffentlichen Rechts wer-
den deshalb häufig von mehreren Gemeinden gegründet, um gemein-
sam Abwasserkläranlagen zu betreiben. So können Synergien genutzt 
und Kosten eingespart werden.

Der Abwasserverband „Oberes Fuldatal“ mit Sitz in Eichenzell 
ist seit seiner Gründung im Jahr 1980 für die Abwasserentsor-
gung der Gemeinden Eichenzell, Ebersburg und für Teile der 
Stadt Gersfeld zuständig.  
In dieser Funktion tragen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Verbandes heute für den Betrieb und die Unterhaltung von 
sieben kommunalen Kläranlagen, sieben Kleinkläranlagen am 
Ebersberg in der Gemeinde Ebersburg, zwei Vakuumentwässe-
rungsanlagen und rund 200 Kilometer Kanalnetz mit fünfzig 
Sonderbauwerken (Regenüberläufe und Regenüberlaufbecken) 
Verantwortung.  
Im Verbandsgebiet des AVOF leben ca. 18.200 Einwohner, die 
durch ca. 5.300 Hausanschlüsse an das Kanalnetz angeschlos-
sen sind. Die Kanalnetzlänge beträgt ca. 182,8 km. Weiterhin 
wird bei 123 Haushalten das Schmutzwasser über Kleinkläran-
lagen beseitigt. Dies ergibt eine Anschlussquote an die öffentli-
chen Beseitigungsanlagen von rund 97%.

Verlegung von Strom- und Abwasserleitungen im Bereich Rommers 
Ziegelei.

Verlegung von Strom- und Abwasserleitungen im Bereich Rommers 
Ziegelei.

 Mazerator zur Zerkleinerung von Faserstoffen im Abwasser.
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Kindergarten-Nachrichten 

Schulnachrichten 

Sporteignungstest  
in der Von-Galen-Schule  
Eichenzell 
Nachdem das Konzept der Sportklassen an der 
Von-Galen-Schule Eichenzell seit nunmehr 
sechs Jahren erfolgreich durchgeführt wird, er-
öffnen wir auch im Schuljahr 2019/2020 im 
Realschulzweig wieder  
eine neue Sportklasse. 
 
 
Fünf Schulstunden Sport sowie zwei Stunden Unterricht in einer ge-
wählten Talentgruppe absolvieren die Schülerinnen und Schüler der 
Sportklasse wöchentlich. Aktuell werden für die Talentgruppen die 
Sportarten Judo, Tennis, Handball, Fußball, Badminton sowie Fitness/ 
Tanz durch qualifizierte Trainer angeboten.  
 
Falls Ihr Interesse habt, in diese Sportklasse aufgenommen zu wer-
den, macht mit beim Sporteignungstest  

am Donnerstag, 28. Februar 2019  
in der Zeit von 11:30 Uhr bis 13:15 Uhr  

und meldet euch an. 
 
Für Nachfragen stehen wir Euch gerne unter Tel. 06659-1894 zur Ver-
fügung.  

Regionalforum

 © Mike Richter / stock.adobe.com
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Notdienst 

Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 
 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich  
zu diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 
36043 Fulda 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 480 21 51 51 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 13. 2. 
Bären-Apotheke, Fulda, 
Dalbergstr. 22, Tel.: (06 61) 90 16 26 50 
 
Donnerstag, 14. 2. 
Engel-Apotheke im Justus-Liebig-Center, Petersberg, 
Justus-Liebig-Str. 1, Tel.: (06 61) 4 80 57 70 
 
Freitag, 15. 2. 
Bahnhof-Apotheke, Fulda, 
Bahnhofstr. 24, Tel.: (06 61) 9 72 10 
 
Samstag, 16. 2. 
Löwen-Apotheke, Fulda, 
Unterm Heilig Kreuz 9, Tel.: (06 61) 92 85 60 
 
Sonntag, 17. 2. 
Adler-Apotheke, Petersberg, 
Hövelstraße 36, Tel.: (06 61) 60 30 33 
 
Montag, 18. 2. 
Hirsch-Apotheke, Fulda, 
Adalbertstraße 1, Tel.: (06 61) 7 10 65 
 
Dienstag, 19. 2. 
Burg-Apotheke, Fulda-Lehnerz, 
Leipziger Straße 181, Tel.: (06 61) 6 10 63 
 
Mittwoch, 20. 2. 
Rhön-Apotheke, Eichenzell, 
Fuldaerstr. 11, Tel.: (0 66 59) 12 11 
Aschenberg-Apotheke, Fulda, 
Aschenbergplatz 9, Tel.: (06 61) 5 50 21 

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 

16.02 - 17. 02. 2019 
Praxis P. Weber, Schlitz, Tel. 06642 - 4069180 

Förstereien der 
Großgemeinde 

Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen 
Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de 
Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
Revierförsterei Thiergarten 
Lutz Ballin, Tel. (06657) 8345, Mobil (0160) 470 77 17 
Bereitschaftsdienst telefonisch auch an Wochenenden und dienst- 
freien Tagen erreichbar. 
E-Mail: Lutz.Ballin@forst.hessen.de 
 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerin-
nen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen be-
schäftigen. 
 

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de  
 

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und 
Nationalität: 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen 
Erkrankungen 
Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein) 
Tel. (0661) 839422 
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 

Bereitschaftsdienste
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Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul, 
Eichenzell 
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
Internet: www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, Pfarrer Christian Schwierz und 
Pfarrer i. R. Bruno Kant 
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 
In dringenden Fällen: Pfarrer Christian Schwierz  
Tel.: 01511 7580060, E-Mail: fulda900@web.de 
 
Pfarrkirche St. Peter und Paul 

Mittwoch, 13.02. 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken 
15.00 Uhr Heilige Messe 

für verst. Diakon Winfried Böhm 
für Thomas Wolfschlag und 
für lebende und verstorbene der Familie Wolfschlag und Lange 

anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal, Messdiener Grp. 3 
Herzliche Einladung zum ökum. Bibelgesprächskreis um 19.30 Uhr in 
der Trinitatiskirche - Gemeindezentrum - Eichenzell. 
 
Freitag, 15.02. 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Heilige Messe 

für Leopold und Berta Gensler 
zu Ehren des Hl. Valentin und zu Ehren des Hl. Judas Thaddäus 

Messdiener Gruppe 2 
 
Sonntag, 17.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hochamt 

Jahrtagsamt für Peter Stidronski 
für Helga Stidronski und für Helene und Leo Leibold 
für Robert, Josefine und Karl Birkenbach 
für Familie Vogel und Kern 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. Lek.: Beate Schneider, Messdiener Gruppe 3, 
Kollekte für die Katholischen Schulen 
Nach dem Gottesdienst verkauft die KAB Eichenzell Kaffee zu Guns-
ten der Kaffeebauern in Guatemala. 
 
Mittwoch, 20.02. 
08.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken 
08.30 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag, 22.02. - Kathedra Petri 
08.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Pastoralverbund „St. Marien“ 
08.30 Uhr Heilige Messe 
19.31 Uhr Pfarrfasching in der Kulturscheune 
 
Samstag, 23.02. 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 

Jahrtagsamt für Willi Wehner  
für Elisabeth und Otto Etzel 
für Emmi und Helmut Berger 
Jahrtagsamt für Emma Vogler und für Otto und Josef Vogler  
für Hermann und Luise Griebel 
für Heinrich und Monika Hartung und verst. Sohn Berthold 
für Erna und Ewald Leinweber 
Jahrtagsamt für Helmut Mahr  
als Jahresgedächtnis für Vinzenz und Berta Bohl  
für Robert Kubitschek 
für Rosa und Erwin Kram 
für Wilhelmine Sippel und Richard Sorg 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. L (Maria Kempf-Weiden)  
Kollekte für Heizkosten 

Auferstehungskirche Löschenrod 
Mittwoch, 13.02. 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
Herzliche Einladung zum ökum. Bibelgesprächs-
kreis in der Trinitatiskirche in Eichenzell 19.30 Uhr. 
 
Sonntag, 17.02. - 6. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Heilige Messe 

für Hedwig, Josef und Lothar Frohnapfel und 
für Geschwister Frohnapfel und Sinsel 
für Lina und Josef Breithecker 
zur Immerwährenden Hilfe und 
zu Ehren des Hl. Josef und 
zu Ehren der kleinen hl. Theresia von Liseux 
Jahrtagsamt für Hermann und Klara Wess 
für Josef Müller 
zu Ehren der Gottesmutter Maria u. zu Ehren der Hl. Schutzengel 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. Lek.: Rudi Schmidt 
Kollekte für die Katholischen Schulen 
 
Montag, 18.02. 
16.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Dienstag, 19.02. 
14.30 Uhr Seniorentanz im Bürgerhaus 
 
Mittwoch, 20.02. 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Samstag, 23.02. 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 

3. Sterbeamt für Helmut Dücker 
für Irene, August und Josefine Dücker 
für Willi Roth und 
für Familie Roth, Weber, Volkmann und Müller 
für Maria Karges 
für Clemens und Maria Diegelmann 
als Jahresgedächtnis für Adolf König 
für Richard Gogolin 
für Maria, Emil und Monika Diegelmann 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. L (Markus Schneider), Kollekte für Heizkosten 
 
 
Hl. Familie Kirche Rönshausen 
(mit Melters)  

Do, 14.02. - Hl. Cyrill 
ausnahmsweise: 
08.00 Uhr Rosenkranzgebet 
08.30 Uhr Frühmesse 
 
Samstag, 16.02. 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 

Jahrtagsamt für Josef Jahn 
Jahrtagsamt für Erna Leitschuh 
Amt für Anna und Bruno Abel 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. Lek.: Maria Staubach, Kollekte für die Kath. 
Schulen 
 
Dienstag, 19.02. 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 

zur immerwährenden Hilfe in einem besonderen Anliegen 
 

Donnerstag, 21.02. 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe zur Göttlichen Vorsehung

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 24.02. - 7. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Rönshausen,  
Melters, Eichenzell, Lütter, Löschenrod und Welkers 

L (Dorothee Walter), Kollekte für Heizkosten 
 
 
Heilig Kreuz Kirche Welkers  

Donnerstag, 14.02. - Hl. Cyrill 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 

zur immerwährenden Hilfe und  
für die Familie Maul und Paschke 
 

Sonntag, 17.02. - 6. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Welkers, Eichenzell,  
Lütter, Löschenrod, Rönshausen und Melters 

K (Robert Enders), L (Gudrun Mihm), Kollekte für die Kath. Schulen 
 
Donnerstag, 21.02. 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 

für Lebende und Verstorbene der Familie Kremer und Greif 
für Lebende und Verstorbene der Familie Weber und Enders 
 

Sonntag, 24.02. - 7. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hochamt 

2. Sterbeamt für Rosemarie Schönherr 
Jahrtagsamt für Franziska Greif 
für Reinhold und Maria Merz 
für Ernst Müller, verstorbene Eltern und Geschwister 
für Anna Theresia Ryczkowsky 
für Alfons, Dolores und Thomas Heckener 
für Familie Kreß und Singer 
Amt zur Danksagung 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen.  
K (Martina Heckener), L (Katrin Enders) 
Kollekte für Heizkosten 
 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: (0 66 56) 44 0, Fax: (0 66 56) 50 47 15 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
Bürozeiten: Mi 8.45-10.30 Uhr, Fr 16.30-18.00 Uhr 
 
 
Sonntag, 17.02.19 6. Sonntag im Jahreskreis 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt für Ernst Schmitt, leb. u. verst. Angehörige. 
KOLLEKTE: Katholische Schulen 
Büchenberg 
10.00 Uhr HOCHAMT 

Drittes Sterbeamt für Paul Diegelmann, 
Drittes Sterbeamt für Elisabeth Happ, 
Jta. für Oswald Fischer, 
Jta. für Lina Hillenbrand, 
Jta. für Maria Polak, leb. u. verst. Angehörige, 
Jta. für Karl Gerst, leb. u. verst. Angehörige. 

 
Dienstag, 19.02.19 
Zillbach 
19.00 Uhr Amt um Schutzengelgeleit für unsere Kinder. 
 
Mittwoch, 20.02.19 
Büchenberg 
07.40 Uhr Rosenkranz 
08.00 Uhr Amt als Dank in vielen Anliegen zu Ehren  

der Göttlichen Vorsehung. 
14.00 Uhr SENIORENFASTNACHT 

Donnerstag, 21.02.19 Hl. Petrus Damiani 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt zur Immerwährenden Hilfe. 
 
Freitag, 22.02.19 Kathedra Petri Fest 
Büchenberg 
16.30 Uhr Rosenkranz 
17.00 Uhr Amt um gute Priester. 
20.00 Uhr Gebets- u. Bibelhauskreis bei A. u. O. Klüber. 
 
Samstag, 23.02.19 Hl. Polykarp, Bischof v. Smyrna, Märtyrer 
Büchenberg 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr VORABENDMESSE 

Amt für Lebende und Verstorbene des KVB. 
Amt für Lina und Wilhelm Klug, leb. u. verst. Ang. 
Amt f. Eduard Liebert u. Josef Hudak, 
leb. u. verst. Angehörige, 
Jta. für Paul und Eva Happ, leb. u. verst. Angehörige, 
Amt zur Danksagung für Muth-Goldbach-Helfrich. 
 

Sonntag, 24.02.19 7. Sonntag im Jahreskreis 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt nach der Meinung. 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-ful-
da.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
 
 
Mittwoch, 13.02.: Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis 
15:00 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrheim
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Freitag, 15.02.: Freitag der 5. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr Heilige Messe 

als Jahresgedächtnis für Otto Klug, lebende und verstorbene  
Angehörige 

 
Samstag, 16.02.: 6. Sonntag im Jahreskreis 
18:00 Uhr VORABENDMESSE 
1. Les: Jer 17, 5-8 / 2. Les.: 1 Kor 15, 12.16-20 / Ev.: Lk 6, 17.20-26 

als Jahresgedächtnis für Josef Drüke 
als Jahresgedächtnis für Helena Leipold 
als Jahresgedächtnis für Maria Leipold 
als Jahresgedächtnis für Ernst Storch und  
verstorbene Angehörige 
als Jahresgedächtnis für Franz und Marie Moßbeck 

Messdiener: Gruppe A, K (Herr P. Reith), L (Frau L. Greif) 
Kollekte: Kollekte für die Katholischen Schulen 
 
Sonntag, 17.02.: 6. Sonntag im Jahreskreis 
11:00 Uhr TAUFFEIER mit TAUFE des Kindes 

Tim Caba 
2 Messdiener: Gruppe B 
 
Dienstag, 19.02.: Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet für die Familien der Pfarrei 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für die Geburtstagskinder von Lütter im Januar:  
Stefan Fladung, Gisela Walter, Angela Bolz, Reinhold Bohl, 
Jolanda Bott, Rudolf Neuland, Ludwina Hohmann,  
Bernhard Fischer 

14:00 Uhr Seniorenkaffee im Pfarrheim 
Alle Seniorinnen und Senioren sind wieder recht herzlich  
eingeladen! 

 
Mittwoch, 20.02.: Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis 
10:00 Uhr Mutter-Kind-Treff im Pfarrheim 
15:00 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrheim 
19:00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Freitag, 22.02.: Kathedra Petri 
08:30 Uhr Heilige Messe nach Meinung 
 
Sonntag, 24.02.: 7. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr HOCHAMT 
1. Les: 1 Sam 26, 2.7-9.12-13.22-23 / 2. Les.: 1 Kor 15, 45-49 /  
Ev.: Lk 6, 27-38 

als Jahresgedächtnis für Lina Bolz, lebende und verstorbene  
Angehörige 
für Josef Müller und verstorbene Angehörige 
für Margarete und Stephan Wischgoll 
für Oskar und Klara Brehl 

Messdiener: Gruppe C, K (Herr J. Link), L (Frau A. Hohmann) 
Kollekte: für unsere Kirche 
 
Pfarrbücherei ist geöffnet: 

Mittwoch, 13.02.2019, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Bernadette 
Freitag, 15.02.2019, von 18.00 bis 19.00 Uhr: Patricia/Amira 
Mittwoch, 20.02.2019, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Felicitas 
Freitag, 22.02.2019, von 18.00 bis 19.00 Uhr: Cara/Patricia 
 
 

Kath. Pfarrei Hattenhof 

Neuhofer Str. 8, Tel.: (0 66 55) 27 09  
www.katholische-kirche-hattenhof.de  
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-
fulda.de 
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen, Di 10–12 Uhr, 
Mi 9–12 Uhr und 14–16 Uhr,Do und Fr 9–12 Uhr 
Die Homepage der Pfarrei Hattenhof, Rothemann und Kerzell finden 
sie unter www.katholische-kirche-hattenhof.de.  
 
 
Wer Veröffentlichungen, Termine, Informationen, Fotos etc. für die Ho-
mepage der Pfarrgemeinde hat, möge dies bitte weiterleiten an fol-
gende E-Mail Adresse: homepage-pfarrgemeinde-hatten-
hof@gmx.de. Wir bemühen uns es zeitnah zu veröffentlichen. 

Mittwoch, 13.02.2019, Tagesmesse, grün 
Hattenhof 
14:00 Uhr Seniorentreff (Faschingsfeier) im Bürgerhaus 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt f. Alte u. Kranke d. Kirchengemeinde 
20:00 Uhr Katechetentreffen im Pfarrheim 
Kerzell 
14:30 Uhr Seniorentreff (Faschingsfeier) im Bürgerhaus 
 
Donnerstag, 14.02.2019, Festtagsmesse, weiß 
Rothemann 
19:00 Uhr Festtagsmesse 

3. Sterbeamt f. Lioba Hillenbrand 
Amt z. Ehren d. Hl. Valentinus im bes. Anliegen 
Amt z. Ehren d. Immerw. Hilfe im bes. Anliegen 
Amt z. Ehren d. Immerw. Hilfe u. z. Dank 
Amt f. Franz u. Dora Schuhmann, leb. u. verst. Angeh. 
Amt f. Franz Göbel 
Amt f. Leo Kuhn 
Amt f. Willi Stephan u. verst. Angeh. 

16:30 Uhr Erstkommunionunterricht im „alten“ DGH 
Hattenhof 
17:15 Uhr Jugendgruppenstunde 
 
Samstag, 17.02.2019, Vorabendmesse 
Hattenhof 
17:00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der Erskommunionkinder 

2. Sterbeamt f. Alexandra Worch 
Amt z. Ehren d. Hl. Familie z. Dank 
Amt f. Angelika u. Karl Müller, leb. u. verst. Angeh. 
Amt f. Johann u. Anna Eckl, leb. u. verst. Angeh 
Amt f. Robert Schad u. verst. Angeh. 
Jta. f. Matthias Goldbach, leb. u. verst. Angeh. 
Jta. f. Hermann Mihm, leb. u. verst. Angeh. 

Lektor: Angela Heurung 
 
Sonntag, 17.02.2019, 6. Sonntag im Jahreskreis, Lk 6,17.20-
26, grün 
Kerzell 
08:30 Uhr Pfarramt 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei 
Amt f. Alexandra Weishan u. Alexander Wenisch 
Jta. f. Theresia Heil. leb. u. verst. Angeh. 
Jta. f. Josef Ruppert u. verst. Angeh. 

Lektor: Patricia Witzel 
Hattenhof 
10:00 Uhr Hochamt 

Amt z. Ehren d. Hl. Blutes im besonderen Anliegen 
Amt f. Leb. u. Verst. d. Fam. Michel u. Heil 
Jta. f. Karl Erb, leb. u. verst. Angeh. 
Jta. f. Birgit Harengel-Schlag 
Jta. f. Josef Gerst 

Lektor: Timo Weß 
Kollekte: Katholische Schulen 
 
Montag, 18.02.2019 
Rothemann 
18:00 Uhr Scholaprobe 
 
Dienstag, 19.02.2019, Tagesmesse, grün 
Kerzell 
18:00 Uhr Bücherei 
18:30 Uhr Rosenkrantgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt f. Anneliese Diegelamm leb. u. verst. Angeh. 
Rothemann 
14:00 Uhr Seniorentreffen (Faschingsfeier) im Alten DGH 
Hattenhof 
19:30 Uhr Verwaltungsratssitzung (Jahresrechnung) im Pfarrhaus 
 
Mittwoch, 20.02.2019, Tagesmesse, grün 
Hattenhof 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt f. Alois u. Anna Heil u. Verst. d. Fam. Heil u. Schäfer 
Amt f. Rosel u. WAlter Flamme 
Amt f. Luise u. Alfons Seng u. verst. Schwiegersohn Vincent
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Ev. Kirchengemeinde 
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Pfarrer Helge Abel, Wartburgstraße 1,  
36043 Fulda,Tel.: 0661/42434, Fax: 0661/94 26 89 
6, E-Mail: Helge.Abel@ekkw.de 
Gemeindebüro, Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 8.00-13.45 Uhr 
 
 
Sonntag, 17. Februar, Septuagesimae (3. Sonntag vor der 
Passionszeit) 
11.00 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Helge Abel 
 
Wochenspruch für die 8. Kalenderwoche: 
„Wir liegen vor Dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unsere 
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.“ Daniel 9, 18 
 
Dienstag, 19. Februar 
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht des Pfarrbezirkes Bronnzell 
im Gemeindezentrum der Friedenskirche 
 
Donnerstag, 21. Februar 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell,  
Kontakt: Pfarrer Edwin Röder, Tel.: 06659-918692 oder Wiebke  
Haipeter, Tel.: 06659-618804 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes im Sitzungsraum des  
Gemeindezentrums Friedenskirche in Bronnzell, nicht öffentlich 
 
Sonntag, 24. Februar, Septuagesimae (2. Sonntag vor der 
Passionszeit) 
9.30 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Edwin Röder 
 
Wochenspruch für die 9. Kalenderwoche: 
„Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure  
Herzen nicht.“ Hebräer 3, 15 
 
Trinitatiskirche 

Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof) 
Pfarrer Edwin Röder, Roter Graben 4, 36124 Eichenzell, 
Tel.: 06659/918692, Fax: 06659/915867, 
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de; 
Öffnungszeiten: Freitag von 08.00-13.30 Uhr 
 
Samstag, 16. Februar 
10.15 Uhr Evangelische Andacht im Mehrgenerationenhaus der AWO 
in Eichenzell, gehalten von Pfarrer Helge Abel, dazu sind auch alle an-
deren Gemeindeglieder herzlich eingeladen. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst am Vorabend des Sonntags Septuagesi-
mae (3. Sonntag vor der Passionszeit), gehalten von Pfarrer Helge 
Abel. Heute ist kein Kindergottesdienst! 
 
Sonntag, 17. Februar, Septuagesimae (3. Sonntag vor der 
Passionszeit) 
11.00 Uhr Mitmachgottesdienst für klein und groß in Begleitung ihrer 
Eltern bzw. Angehörigen und allen, die gerne dazukommen wollen, 
gehalten vom Mitmachgottesdienstteam und Pfarrer Edwin Röder 
 
Wochenspruch für die 8. Kalenderwoche: 
„Wir liegen vor Dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unsere 
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.“ Daniel 9, 18 
 
Montag, 18. Februar 
9.30 – 11.00 Uhr Moment mal – ökumenisches Frauentreffen,  
Kontakt: Frau Schirocky, Tel. 06659 / 4936 – in Absprache 
 
Dienstag, 19. Februar 
15.30-16.30 Uhr Konfirmandenunterricht der Gruppe 1 und 16.45-
17.45 Uhr Konfirmandenunterricht der Gruppe 2 des Pfarrbezirks  
Eichenzell im Gemeindezentrum Trinitatiskirche 
 
Donnerstag, 21. Februar 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, Kon-
takt: Pfarrer Edwin Röder, Tel.: 06659-918692 oder Wiebke Haipeter, 

Tel.: 06659-618804 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes im Sitzungsraum des  
Gemeindezentrums 
 
Sonntag, 24. Februar, Septuagesimae (2. Sonntag vor der 
Passionszeit) 
11.00 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Edwin Röder 
 
Wochenspruch für die 9. Kalenderwoche: 
„Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure  
Herzen nicht.“ Hebräer 3, 15 
 

Ev. Kirchengemeinde 
Flieden - Neuhof  
 
Pfarrbüro Flieden-Neuhof 
Siglinde Schäfer 
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof 
Telefon: 0 66 55 - 27 02 
Öffnungszeiten: 
Montag & Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr, 
Dienstag & Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr.  
 
Pfarramt Neuhof 
(Büchenberg, Döllbach, Dorfborn, Mittelkalbach, Neuhof, Niederkal-
bach, Tiefengruben, Zillbach), Pfarrerin Annika Wölfel,  
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof, Tel.: 0 66 55 - 91 83 59, 
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)  
 
Pfarramt Flieden 
(Buchenrod, Döngesmühle, Eichenried, Flieden, Hauswurz, Höf und 
Haid, Kauppen, Magdlos, Rommerz, Rückers, Schweben, Stork, Struth, 
Veitsteinbach, Weidenau), Pfarrer Holger Biehn, Gerhard-Benzing-
Straße 6, 36103 Flieden, Tel.: 0 66 55-749 353, Fax: 0 66 55-749 352, 
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de 
WhatsApp: +49 160-99423592 
Sprechzeit: Mittwoch, 17.15 – 19.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)  
 
Pfarrerin Wölfel und Pfarrer Biehn sind bis zum 17. Februar 
2019 auf Konfirmanden-Freizeit.  
 
Die Vertretung haben: 
Pfarrer Abel aus Bronnzell, Tel. 06 61 - 4 24 34 und  
Pfarrer Röder aus Eichenzell, Tel. 0 66 59 – 91 86 92. 
 
Veranstaltungen in Neuhof 

Sonntag, 17. Februar – Septuagesimae   
10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor Ungermann) 
gleichz. Kinder-Gottesdienst (Pia Reuß)  
 
Wochenspruch: 
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsere 
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. (Daniel 9, 
18b)  
 
Montag, 18. Februar 
19.00 Uhr Freundeskreis (Hilfestellung für Suchtkranke u. Angehörige)  
 
Dienstag, 19. Februar 
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
18.00 Uhr Jugendgruppe  
 
Mittwoch, 20. Februar 
16.00 Uhr Gottesdienst, in Mutter Teresa (Pfr. i. R. Knieper)  
 
Donnerstag, 21. Februar 
19.00 Uhr Bergmannschor  
 
Freitag, 22. Februar 
15.30 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 24. Februar – (Sexagesimae) 
10.00 Uhr Karnevalistischer Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Wöl-
fel)
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Veranstaltungen in Flieden 

Sonntag, 17. Februar – Septuagesimae   
08.45 Uhr Gottesdienst, in Flieden  
11.15 Uhr Gottesdienst, in Rommerz  
Lektor Ungermann  
 
Dienstag, 19. Februar 
09.30 Uhr Schwangerencafé & Krabbelgruppe 
16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht  

Mittwoch, 20. Februar 
19.30 Uhr Posaunenchor (Ort nach Absprache)  
 
Donnerstag, 21. Februar 
16.00 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 24. Februar – (Sexagesimae) 
10.00 Uhr Gottesdienst, mit Abendmahl (Pfr. Biehn) 
anschl. Kirchenkaffee und Besichtigung der Baustelle

Wirtschaft

Anlässlich der Eröffnungsfeier der Kfz-Werkstatt von Da-
niel Nüchter in Döllbach am 12.01.2019 hatte der Inhaber 
bei seiner Einladung die Gäste gebeten auf Präsente zu 
verzichten und stattdessen eine Spendenbox zu Gunsten 
des Kinderschutzbundes Fulda aufgestellt. 

Mit großer Freude überreichten die Eheleute Christiane und Daniel 
Nüchter am 16.01.2019 den Spendenbetrag von 500 Euro an Corinna 
Trinks vom Kinderschutzbund Fulda. 
Die Eheleute Nüchter bedanken sich bei allen Gästen, die diese groß-
zügige Spende ermöglicht haben.

Spende statt Präsente zur Eröffnungsfeier 
Daniels Kfz-Werkstatt spendet 500 Euro an Kinderschutzbund Fulda

von links: Corinna Trinks vom Kinderschutzbund Fulda freut sich mit Christiane (Mitte) und Daniel Nüchter über die großzügige Spende.



Eichenzell – 18 – Nr. 7 / 2019

DRK Eichenzell 
Blutspendetermine 
Wir, das Blutspendeteam der DRK Bereit-
schaft Eichenzell, möchten unsere Mitbürger rechtzeitig auf die Blut-
spendetermine im Februar hinweisen: 
 
Dienstag, 19. Februar in Lütter 
Bürgerhaus, Am Sauerbrunnen 22 von 15:45 Uhr bis 20:30 Uhr 
 
Mittwoch, 27. Februar in Poppenhausen  
Von-Steinrück-Haus, Schulstr. 2 von 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 
Komm mit – Spende Blut!!! 
Blutspenden – ein aktuelles Thema, was uns alle angeht und betrifft. 
Meist kommt dieser Gedanke jedoch erst, wenn man selbst betroffen 
ist. Aus diesem Grunde wenden wir uns heute mit der Bitte an Sie, den 
Gedanken der aktiven Hilfe bei der Rettung von kranken und verletz-
ten Menschen in Ihr Haus bzw. Ihren Verein weiterzutragen. 
 Der Blutspendedienst Hessen des Deutschen Roten Kreuzes stellt sich 
der Aufgabe, die 143 hessischen Krankenhäuser ausreichend mit Blut- 
und Blutbestandteilen zu versorgen. Hierzu sind wöchentlich 5.500 
Blutkonserven nötig. Oft fehlt Blut, deshalb müssen wir immer wieder 
Menschen zur Blutspende motivieren. Unser Auftrag ist aber nur zu 
erfüllen, wenn wir auf die Mithilfe von vielen, in diesem Falle von Ih-
nen, rechnen können. Sicher haben Sie die Möglichkeit, an passender 
Stelle unsere nächste Blutspendeaktion Ihren Vereinskameraden, Kol-
legen usw. bekannt zu geben – herzlichen Dank! 
 Hierzu noch ein paar Einzelheiten: Im Interesse der Gesundheit des 
Blutspenders und zum Schutze des Patienten wird das gespendete 
Blut untersucht. Von der Norm abweichende Ergebnisse werden dem 
Spender mitgeteilt. Außerdem erhält der Blutspender einen 
 Unfallhilfe- und Blutspendepass, in dem Blutgruppe und Rhesusfak-
tor eingetragen sind. Blutspenden kann man vom 18. bis zum vollen-
deten 72. Lebensjahr. Zum ersten Mal dürfen Sie zwischen Ihrem 18. 
und Ihrem 60. Geburtstag Blut spenden. Wir möchten unsere Spender 
darauf hinweisen, dass es für die nächsten Blutspenden zwingend er-

forderlich ist, den gültigen Personalausweis zum Blutspendetermin 
dabei zu haben. Ohne Personalausweis ist es uns nicht mehr erlaubt, 
Sie zur Blutspende zuzulassen! Außerdem sollten Sie, falls schon vor-
handen, Ihren Blutspendepass mitbringen.  
Wir freuen uns, viele von Ihnen beim Blutspendetermin begrüßen zu 
dürfen und verbleiben. 

Ihre DRK-Bereitschaft Eichenzell 
 

Gesangverein „Concordia“ 
Eichenzell 
Einladung  
zur Jahreshauptversammlung 

Am Mittwoch, den 13. März 2019 um 19:00 
Uhr, findet in der Munkenhütte in Eichenzell die 
diesjährige Jahreshauptversammlung des Gesangverein „Concordia“ 
Eichenzell statt, zu der alle aktiven und fördernden Mitglieder herzlich 
eingeladen sind. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Berichte 

3.1 Vorsitzender  
3.2 Chorleiter/innen  
3.3 Chorsprecher  
3.4 Kassierer  
3.5 Kassenprüfer 

4. Aussprache 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahl eines Kassenprüfers 
7. Anträge 
8. Verschiedenes 
Anträge zur Versammlung bitten wir schriftlich bis spätestens  
27. Februar 2019 beim Vorstand einzureichen. Sie finden uns auch im 
Internet: www.concordia.eichenzell.com  Der Vorstand

Vereine + Verbände

Michael Hohmann wurde als 1. Vorsitzender einstimmig 
wiedergewählt/Traditionsverein ist eine tragende Säule  
im Eichenzeller Vereinsleben 

Auf eine lange Geschichte von nunmehr 125 Jahren kann der Hand-
werker- und Kulturverein 1894 Eichenzell e.V. in diesem Jahr zurück-
blicken. Der HKV ist damit eine tragende Säule im regen Eichenzeller 
Vereinsleben. 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 09.02.2019, wähl-
ten die Mitglieder eine neue Führungsriege, die sich aus erfahrenen 
und auch neuen Vorstandsmitgliedern zusammensetzt. Der 1. Vorsit-
zender Michael Hohmann führt auch im Jubiläumsjahr weiterhin den 
Eichenzeller Traditionsverein. Gemeinsam mit seinem motivierten Vor-
standsteam möchte Michael Hohmann das Vereinsjubiläum gebüh-
rend feiern und in der Versammlung wurden erste Ideen für die Feier-
lichkeiten formuliert. Hohmann begrüßte die Sitzungsteilnehmer mit 
dem traditionellen Handwerkergruß „Gott segne das ehrbare Hand-
werk“. Er richtete einen besonderen Gruß an die anwesenden Ehren-
mitglieder Norbert Belz, Wingolf Jüngling, Erich Klüh, Rudi Lich und 
Gerold Müller. Gerold Müller, der besser als „Bill“ gekannt ist, ist das 
langjährigste Mitglied im Verein (1.1.1962 eingetreten). 
Hohmann stellte die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähig-
keit der Versammlung fest. Anschließend wurde in einer Schweigemi-
nute den verstorbenen Vereinsmitgliedern gedacht. Vor der Versamm-
lung beteten die Vereinsmitglieder schon in der Vorabendmesse in der 
katholischen Pfarrkirche für alle verstorbenen und lebenden Vereins-
mitglieder. 
Mit dem Vorlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

erinnerte der Vereinsvorsitzende noch mal an die zahlreichen Aktivitä-
ten im Vereinsjahr 2017. In seinem Jahresbericht berichtete Hohmann 
über zahlreiche Vereinsaktivitäten im vergangenen Jahr. Hohmann: 
“Ein Jahr mit vielen Höhen und Tiefen ist zu Ende gegangen“. Beson-
ders erwähnte er die Teilnahme am Osterputz, die Anwesenheit bei 
vielen Feierlichkeiten von befreundeten Eichenzeller Vereinen, das ge-
lungene Oktoberfest, das traditionelle Hallenfest, die Faschingsfeier, 
die schönen Monatstreffen und die regelmäßigen Grillabende im 
Handwerkerhaus. Positiv erwähnte Hohmann, dass im letzten Jahr das 
Handwerkerhaus mehrfach vermietet werden konnte, was der Ver-
einskasse zugute kam. Hohmann bedankte sich bei Hallenwartin Ger-
trud Kram, die sich um die Vermietung kümmert und auch das Hand-
werkerhaus immer bestens in „Schuss“ hält. 
Mit Freude erwähnte er, dass der Verein im Jahr 2018 zwei neue Mit-
glieder gewinnen konnte und nun 137 Mitglieder hat (davon 13 Eh-
renmitglieder, 11 Frauen und 6 minderjährige Mitglieder). In mehre-
ren Vorstandssitzungen und erweiterten Vorstandssitzungen hat die 
Vorstandsriege des HKV die Vereinsaktivitäten besprochen, geplant 
und organisiert. 
Auch im Vereinsjahr 2019 hat man sich beim HKV Eichenzell wieder 
viel vorgenommen. Am 3. März findet wieder das große Faschingstrei-
ben im Handwerkerhaus statt, wo als Showprogramm die „Funky 
Fräuleins“ und die legendären „Eichenzeller Schreckschruwe“ auftre-
ten. Bis April 2019 finden wieder die Monatstreffen im Handwerker-
haus statt, wo die Mitglieder und Gäste immer kulinarisch verwöhnt 
werden. In den Sommermonaten wird das Handwerkerhaus dann 
wieder jeden Mittwoch zu Grillabenden geöffnet, die sich immer gro-
ßer Beliebtheit erfreuen.

Handwerker- und Kulturverein Eichenzell 
Handwerker- und Kulturverein startet mit neuer Führungsriege 
ins 125. Jubiläumsjahr
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Für das bevorstehende 125. jährige Vereinsjubiläum ist dann noch ei-
ne besondere Veranstaltung geplant, worüber die Mitglieder und die 
Bürgerschaft rechtzeitig informiert und dann gesondert eingeladen 
werden. Zum Schluss seines umfangreichen Jahresberichts dankte Mi-
chael Hohmann allen Helfern und Sponsoren für ihre Unterstützung 
im Vereinsjahr 2018. Einen besonderen Dank richtete er an die Ge-
meinde Eichenzell und an Sandra Abel vom Steinmetzfachgeschäft 
Abel. Kassenwartin Sandra Abel begann ihren Kassenbericht ihrerseits 
mit Dankesworten an Gertrud Kram, die ihr als stellvertretende Kas-
siererin eine wichtige Stütze über das ganze Jahr hinweg war. Dank 
richtete sie auch an Kerstin Wehner-Hohmann, die sie mit einem nütz-
lichen Programm bei der Buchführungsumstellung von der herkömm-
lichen Buchform auf PC-Form (Computer-Buchführung) unterstützte. 
Sandra Abel bedankte sich auch beim Vereinsvorsitzenden Michael 
Hohmann, beim 2. Vorsitzenden Ingo Hohmann und bei Rudi Licht für 
ihre tolle Unterstützung im vergangenen Vereinsjahr. Sie konnte er-
freulicherweise von einer gesunden Kassenlage berichten, obwohl es 
im Jahr 2018 einige Investitionen zu tätigen gab. So wurde ein neues 
Dach für die Grillhütte angeschafft, in eine neue Küchenzeile inves-
tiert und einige Reparaturarbeiten mussten vom Verein finanziert 
werden. Die Kassenprüfer Petra Leibold und Hilmar Kett attestierten 
eine einwandfreie und ordnungsgemäße Kassenführung. Petra Lei-
bold beantragte nach den Rechenschaftsberichten die Entlastung der 
Vorstandschaft, die dann auch von den stimmberechtigten Vereins-
mitgliedern einstimmig erteilt wurde. 
Nach den Berichtsaussprachen wurden Enrico Eismann und Wolfgang 
Hohmann als Wahlleiter einstimmig gewählt. Wolfgang Hohmann 
moderierte gut gelaunt durch die einzelnen Wahlgänge. Als 1. Vorsit-
zender wurde Michael Hohmann einstimmig wiedergewählt. Eben-
falls einstimmig wurde Ingo Hohmann als 2. Vorsitzender gewählt. 
Sandra Abel wurde einstimmig als neue Kassenwartin gewählt. Als 
Schriftführer neu in den geschäftsführenden Vorstand wurde Udo 
Bauch einstimmig gewählt. Bauch wird auch die Pressearbeit im Ver-
ein betreuen, weil das Amt eines Pressewart(in)/Chronist(in) nicht ex-
tra besetzt wurde. Als stellvertretende Kassiererin und gleichzeitig als 
1. Hallenwartin wurde Gertrud Kram einstimmig wiedergewählt. Neu 
in den erweiterten Vorstand wurde Willi Schultheis als 2. Hallenwart 
einstimmig gewählt. Als Fahnenwart wurde Harry Böttcher einstim-
mig von der Versammlung gewählt. Als weitere Mitglieder des erwei-
terten Vorstandes wurden Kerstin Wehner-Hohmann, Silvia Birken-
bach und Peter Birkenbach einstimmig gewählt. Als neue Kassenprü-
fer wurden Rainer Leibold und Carlo Kram einstimmig gewählt. Alle 
gewählten Vorstandsmitglieder enthielten sich bei ihren Wahlgängen 
der persönlichen Stimmabgabe. Der alte und neue Vereinsvorsitzende 
Michael Hohmann bedankte sich für seine Wiederwahl, für die profes-
sionelle Durchführung der Wahlgänge und er begrüßte die neuen Vor-
standsmitglieder im HKV-Team. 
Die in der Versammlung geplanten Ehrungen konnten nicht durchge-
führt werden, weil die zu Ehrenden verhindert waren. Eberhard Eis-
mann wird für 50.jährige Vereinsmitgliedschaft geehrt. Für 40. jährige 
Vereinsmitgliedschaft werden Martin Fischer und Theo Schultheis ge-
ehrt. Theo Schultheis wird zudem als neues Ehrenmitglied ernannt. 

Michael Hohmann wird die Ehrungen in Kürze nachholen und den ver-
dienten Mitgliedern persönlich gratulieren. 
Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes regte Wolfgang Hoh-
mann die Versendung der Vereinseinladungen über Email oder What-
sApp an. Enrico Eismann regte an, dass der HKV Eichenzell bei öffent-
lichen Auftritten sich besser zu erkennen geben sollte und die ehrwür-
dige Vereinsfahne beispielsweise bei Gottesdiensten oder an der 
Fronleichnamsprozession öfter gezeigt werden soll. Aus der Versamm-
lung heraus wurde auch angeregt, dass insbesondere jüngere Bürger 
für den HKV interessiert werden sollen. Damit soll auch das in allen 
Vereinen bekannte Nachwuchsproblem verhindert werden. Willi 
Schultheis machte den Vorschlag, dass die Mitglieder, Freunde und 
Gönner zur Mitarbeit und Unterstützung beim 125. Vereinsjubiläum 
aktiviert werden sollen. Michael Hohmann erklärte hierzu, dass zu ge-
gebener Zeit alle Mitglieder angeschrieben werden sollen. In diesem 
Zusammenhang sprach sich Otmar Wald dafür aus, das am Tag der Ju-
biläumsveranstaltung möglichst keine anderen Großveranstaltungen 
in Eichenzell veranstaltet werden sollte, damit die Bürger möglichst 
zahlreich zur Festveranstaltung des HKV kommen können. Diesbezüg-
lich wurde eine enge Abstimmung mit der Eichenzeller Dorfgemein-
schaft angeregt. Michael Hohmann dankte noch Norbert Belz, Rudi 
Lich und Wingolf Jüngling für ihr Engagement als Grillmeister über 
Jahrzehnte hinweg. Zum Sitzungsende hatte Sandra Abel noch eine 
gute Nachricht im „Gepäck“. Aufgrund der guten Kassenlage wurden 
alle Sitzungsteilnehmer zu einem kleinen Imbiss und zu Freigetränken 
eingeladen. Diese gute Nachricht wurde dann mit einem gemeinsa-
men Singen des traditionellen Fuhrmannsliedes wohlwollend aufge-
nommen. An gemütlichen Tischrunden amüsierten sich die Mitglieder 
dann im „warm-molligen“ Handwerkerhäuschen. 
Bereits am Mittwoch 13. Februar 2019 treffen sich die Handwerker 
zum Monatstreffen und bei zünftigen Schweinshaxen kommt sicher-
lich wieder gute Stimmung auf.  Udo Bauch 

Schriftführer

Der neugewählte geschäftsführende und erweiterte Vorstand des HKV Eichenzell: Sitzend v.l.n.r. Gertrud Kram, Sandra Abel, Michael Hoh-
mann und Ingo Hohmann. Stehend v.l.n.r. Harry Böttcher, Willi Schultheis, Silvia Birkenbach, Peter Birkenbach, Kerstin Wehner-Hohmann 
und Udo Bauch.

Gerold Müller wurde als langjährigstes Mitglied vom Vorsitzenden 
Michael Hohmann besonders begrüßt.
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kfd Eichenzell 
Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2019 

Liebe Frauen der kfd Eichenzell, 
wir möchten euch sehr herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung einladen. Wir treffen uns  

am Samstag, den 16. März 2019  
um 09.30 Uhr im Pfarrzentrum. 

Wir beginnen diesen Tag mit einem gemeinsamen Frühstück. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüferinnen 
6. Entlastung des gesamten Vorstandes 
7. Wahl einer neuen Kassenprüferin 
8. Die Zukunft der kfd Eichenzell  
9. Verschiedenes, Aussprache, Anregungen sowie Fragen und  

Wünsche 
Wir bitten um rege Teilnahme. 
Anträge und Themen, die in die Tagesordnung aufgenommen werden 
sollen, bitte bis zum 11. März 2019 an Mechtild Bing (Tel. 1492, mech-
tild.bing@t-online.de). 
 
Weltgebetstag 1. März 2019 

Der Weltgebetstag der Frauen findet am Freitag, den 1. März 2019 um 
18.00 Uhr in der evangelischen Trinitatiskirche in Eichenzell statt. 
Angestoßen von den Frauen aus Slowenien machen wir uns auf den 
Weg eine Kirche zu werden, in der mehr Platz ist und ALLE an einem 
Tisch sitzen können. 
Wir zeigen wie bunt und einladend der Weltgebetstag ist. 
Unser Ziel ist Wege zueinander zu finden, über Konfessionen und  
nationale Grenzen hinweg, 
· Miteinander zu diskutieren und zu beten, 
· Füreinander eintreten, Lebenssituationen von Frauen in anderen 
Ländern kennen und verstehen lernen. 
· Weltweite Solidarität für Frauenprojekte unterstützen. 
· Vor Ort die gemeinsame Verantwortung als Frauen stärken. 
Es ist noch ein Stuhl frei. Du/Sie sind herzlich willkommen. 
Unterstützt mit Eurer Teilnahme den Weltgebetstag der Frauen in der 
evangelischen Trinitatiskirche in Eichenzell. 

kfd Vorstand Eichenzell 
 

Leben und Arbeiten 
in Eichenzell 
Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 

Liebe Vereinsmitglieder, 
hiermit laden wir Sie/Euch herzlich ein zur Jahreshauptversammlung 
am 

Freitag, 08.03.2019 um 19.30 Uhr, 
in die Gaststätte Kramer in Eichenzell,  
Fuldaer Str. 4  
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung der Mitglieder / Gäste / Totenehrung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht Projektleitung Herrenhaus 
4. Bericht der Schatzmeisterin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Festlegung des Wahlvorstandes 
8. Neuwahlen des gesamten Vorstandes 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können bis 01.03.2019 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden Erhard Kiszner, Rönshausener Str. 2a, 36124 Eichenzell 
eingereicht werden. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme unserer Mitglieder. 

Karin Breitenbach 
Schatzmeisterin 

Traditionelle Kinderfastnacht am 
Sonntag, 24.02.2019 in Eichenzell 
Am Sonntag, den 24. Februar 2019 veranstaltet wieder der Musikver-
ein Eichenzell ab 13.31 Uhr in der örtlichen Kulturscheune die mittler-
weile schon traditionelle Kinderfastnacht der EDG. Hierzu sind alle 
kleinen Närrinnen und Narren sowie deren Eltern und Großeltern 
herzlich eingeladen. 
 
Neben lustigen Spielen und Einmärschen stehen auch Garde- und 
Showtänze auf dem Programm. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Es gibt u. a. Pommes und Bratwürstchen vom Grill sowie Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen. 
 
Der EINTRITT ist wie immer FREI! Wir freuen uns sehr auf Ihren  
Besuch! 

Rhönklub Eichenzell 
Seniorenwanderung in Eichenzell 
Wann:    Mittwoch, 13. Februar 2019 
Treffen:   14:00 Uhr, VR Bank Eichenzell  
Wanderung: „Rundwanderung in Eichenzell“ 
Gehzeit:   ca. 1 Stunde 
Abschluss:   „Rhönklubraum, Munkenstraße 1“ 
Wanderführung:  
Familie Jestädt, 06659/2226 
Familie Henke, 06659/986684  
 Frisch-Auf!
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TLV-Eichenzell-Tischtennis 
Damen 

Damen Verbandsliga Gr. Mitte 
 
 
TLV 1977 Eichenzell : TSC Freigericht  8:3 
Nach der legendären Aufholjagd in der Vorrunde waren es nun die Da-
men aus Freigericht, die den Eichenzellerinnen an einem ungewöhnli-
chen Montagsspieltag einen Besuch in der gut gefüllten Eichenzeller 
Halle abstatteten.  
Die Partie startete ausgeglichen. So gelangen Dannheim/Mähner und 
Dannheim die ersten Siege für die Eichenzellerinnen zum 2:2 Zwi-
schenstand. In der Folge zog das hintere Paarkreuz um Mähner und 
Grubmüller das Tempo an. Durch ihre Siege (beide 3:1) führte die 1. 
Damen erstmals mit 4:2. Während Kress in einem kuriosen Spiel Hüt-
tel im fünften Satz unterlag, war es Dannheim, die durch eine konzen-
trierte und von den Fans angefeuerte Partie im Entscheidungssatz ge-
gen Kruschel gewann. Das hintere Paarkreuz zeigte abermals ihre gu-
te Form und fegte die Gegnerinnen mit ungefährdeten 3:0 Siegen von 
der Platte. So stand es 7:3. Den Schlusspunkt setzte schließlich Miriam 
Mähner, die durch ihre schnelle Anpassungsfähigkeit überraschend 
gegen die angriffswillige Bianca Hüttel mit 3:2 gewinnen konnte.  
Punkte für Eichenzell: Dannheim/Mähner, Dannheim (2), Mähner (3), 
Grubmüller (2) 
TTC Wißmar : TLV 1977 Eichenzell  8:0 
Die Gegnerinnen der 1.Damen des TLV Eichenzell hatten dem unange-
fochtenem Tabellenführer TTC Wißmar wenig entgegenzusetzen. Le-
diglich Miriam Mähner, die bislang eine hervorragende Rückrunde 
spielt, konnte den Gastgeberinnen Paroli bieten. Sie musste sich un-
glücklich im Entscheidungssatz geschlagen geben. Alle weiteren Spie-
le endeten klar 0:3. Es bleibt den Gastgeberinnen somit nur viel Erfolg 
zu wünschen auf dem Weg zum anvisierten Ziel Oberliga.  
 
Damen Kreisliga 
TLV 1977 Eichenzell II : TTC Rommerz II  4:6 
Die 2. Damen des TLV mussten an diesem Abende die erste Niederlage 
in der Rückrunde einstecken. Wie bereits erwartet, sollte dies kein ein-
faches Spiel werden, schon gar nicht, da Rommerz in Bestbesetzung 
antrat und der TLV auf Viktoria Wende, die krank-heitsbedingt ausfiel, 
verzichten musste. Im einzigen Doppel mussten Herrmann/Kolb den 
Gästen nach drei Sätzen gratulieren. Durch zwei weitere Einzelsiege 
für den Gegner zog dieser auf 3 : 0 davon. Marion Herrmann konnte 
danach in ihrem Einzel den ersten Punkt für Eichenzell einholen. Bar-
bara Kolb fehlte dagegen in ihrem zweiten Einzel das Quäntchen 
Glück. Nach knappen Satzverlusten musste sich diese in 4 Sätzen ge-
schlagen geben. Die nachfolgenden zwei Einzel konnten Marion Herr-
mann und Kerstin Ludovici-Linn (im fünften Satz mit 12:10) gewin-
nen, so kam der TLV wieder auf 4 zu 3 heran. Doch die Gegner spielten 
weiterhin so stark auf, dass von den letzten drei Einzeln nur noch ei-
nes auf Seiten des TLV geschrieben werden konnte. 
Somit musste man sich dem Gegner, wie bereits in der Hinrunde 
knapp mit 6 : 4 geschlagen geben. 
Punkte für Eichenzell: Marion Herrmann (3), Kerstin Ludovici-Linn  
 
Herren 

Herren Bezirksliga Gr. 2 
TLV 1977 Eichenzell : DJK-SSV 1958 Großenlüder  9:0 NA 
SG 1921 Hettenhausen : TLV 1977 Eichenzell  9:6 
Unter dem Motto „zurück zu alter Stärke finden“ ging der Tabellen-
führer leicht verunsichert aber hochmotiviert in das Spitzenspiel ge-
gen Hettenhausen. Dieses hatte einen seit 1,5 Jahren nicht mehr akti-
ven Ex-Regionalliga Spieler aufgeboten. Die Doppel begannen uner-
freulich da man nur durch Hohmann / Ulrich punktete. Nachdem 
Leitsch und Schmitz (verlor im 5. Satz nach Matchball gegen Neidert) 
auch verloren, musste man direkt einem 1-4 Rückstand hinterherlau-
fen.  
In der Mitte standen die Chancen 50:50 da beide Teams top besetzt 
waren und so wurden die Punkte durch einen Sieg von Roseneck und 
einer Niederlage von Ruppert geteilt.  
Der immer erkrankte Hohmann schlug wie erwartet voll ein und ge-
wann locker im 5. Satz gegen einen eigentlich weit unterlegenen Geg-
ner. Ulrich hatte an dem Tag etwas mit sich und der Welt des Tischten-
nis Sports zu kämpfen und verlor trotz Bemühungen.  
Mit 3-6 ging es in die 2. Hälfte die abermals mit zwei 0-3 Niederlage 
vorne katastrophal begann somit war der Sieg nicht mehr möglich. 

Dank des Prunkstücks des TLV 1 (Der Mitte) konnte man durch 2 Siege 
verkürzen bevor Hohmann erneut gewann und es 6-8 stand. Die Hoff-
nung auf einen Punkt wurde durch das Materialspiel des Gegners zer-
stört somit endete die Fahrt in die Rhön 6-9.  
Das neue Motto lautet: „der Abstieg ist nicht mehr möglich“ 
Samstag 17:30 Uhr muss man gegen Weyhers Formstärke beweisen 
und kämpfen! 
Punkte für Eichenzell: Hohmann / Ulrich, Roseneck (2), Ruppert, Hoh-
mann (2) 
 
Herren Bezirksklasse Gr. 4 
TV 1861 Schlüchtern II : TLV 1977 Eichenzell II  5:9 
An diesem Wochenende mußte die zweite Herren nach Schlüchtern 
anreisen und das mit 2 x Ersatz aus der 3. Herren. Man fuhr los und 
schon im Auto wurde heiß diskutiert, wie denn die Doppel aufzustel-
len wären. Um es vorwegzunehmen, bereits hier wurde der Grund-
stein für eine tolle Mannschaftsleistung gelegt. Das sollte sich denn 
auch gleich bestätigen, denn man ging aus den Doppeln mit zwei Sie-
gen hervor. Im ersten Durchgang ging es hin und her, man konnte je-
doch die 1 Punkteführung stetz beibehalten. Im zweiten Durchgang 
zeigte dann Marcel Müller eine richtig starke Leistung gegen J.Klug, 
Fabian Ruppert zerlegte mit seinem Noppen T.Hüfner, Matthias Dente 
machte seinem Spitznamen „Magic“ alle Ehre (er blockte alles weg) 
und schließlich bezwang Stefan Heil souverän den Linkshänder 
A.Metz. Erwähnenswert ist noch die Leistung von Daniel Kress im ers-
ten Druchgang, hier schaffte er es den starken jungen Spieler Klug im 
5. Satz zu bezwingen und auch Andreas Nolte zeigte im ersten Durch-
gang eine richtig geile Leistung. 
Wie bereits zu Beginn gesagt alles in allem eine tolle geschlossene 
Mannschaftsleistung. 
Punkte für Eichenzell: D.Kress/M. Dente, F.Ruppert/A.Nolte, D.Kress, 
M.Müller, M.Dente, F.Ruppert 2x, A.Nolte, S.Heil 
 
Nachwuchs 

Männliche Jugend Kreisliga 
TTF 1956 Niederbieber : TLV 1977 Eichenzell II  6:0
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Arche-Hof Kerzell 
Tausch-Schrank: Wie geht es? Stö-
bern, Tauschen, Freude Machen... 

Haben Sie gut erhaltene Geschirr, Deko, Spiele, Bücher, 
etc., welche zum Wegwerfen zu schade sind und Sie sich 
freuen würden, wenn diese weiterhin Verwendung finden? 

Dann können Sie gerne unseren neuen Kerzeller Tausch-Schrank nut-
zen - einfach jederzeit etwas reinlegen, dann gerne etwas rausneh-
men, ohne nachzufragen ;-) Und schon wurde es getauscht! 
Der eine kann seine Osterdekoration vielleicht nicht mehr sehen – 

doch einem anderen gefällt sie richtig gut. Für manches Kind ist ir-
gendwann der Zauber seiner Stofftiere verflogen – für manche Klei-
nen fängt er gerade an. Mit einer neuen Aktion möchte der Arche-Hof 
ermöglichen, dass sich viele Menschen gegenseitig eine Freude ma-
chen können. Somit landen immer weniger noch gute Sachen unnötig 
in der Mülltonne. Dies ist nicht nur ökologisch, sondern bereitet dem 
Gebendem bestimmt genauso viel Freude, wie demjenigen, der etwas 
findet. STANDORT: Kerzell, Fatimaststr. 5 
Neben unserem Eierautomaten auf dem Hof der Familie Böhm 
(nur 1 Minute vom Bürgerhaus Kerzell entfernt). 
Weitere Informationen: Mobil: 0163 6744396 

Iryna & Andreas Böhm 
Arche-Hof Kerzell

Forstbetriebsvereinigung Döllbach 

Die Forstbetriebsversammlung der FBV Döllbach findet wie folgt statt: 
Dienstag, 19. Februar 2019, 20.00 Uhr, 
Bürgerhaus Döllbach 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 

3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Rechners 
5. Bericht des Revierförsters Kay Andresen 
6. Holzmarktlage 
7. Verschiedenes 
Alle Waldbesitzer sind herzlich eingeladen. 

Otto Herget 
 Vorsitzender

Der Tausch-Schrank in der Kerzeller Fatimastraße
Den Tausch-Schrank kann man leicht finden: Beim Vorbeifahren von 
der Kerzeller Wirtschaft in die Richtung Rothemann

Insektenparadies im Winter 

Wer kann sich an 10.000 m² Sonnenblumen-Feld in Kerzell 
erinnern? Statt strahlenden Sonnenblumen steht aktuell 
dort ein Winterparadies. 

Nach unzähligen Jahren des Maisanbaus kam in 2018 der neugegrün-
dete Arche-Hof Kerzell und hat auf der Fläche in Kooperation mit dem 
Netzwerk Blühende Landschaften ein 10.000 m² großes Insektenpa-
radies in Kerzell geschaffen. Ganzheitliches Denken bedeutet auch 
ganzjähriges ökologisches Handeln. Aus diesem Grund hat der Arche-
Hof Kerzell die Sonnenblumen nicht geerntet und die Blühfläche über 
den Winter stehen gelassen, da sie unzähligen Vögeln Nahrung 
(bspw. Sonnenblumenkerne, etc.) bietet. Außerdem dient die Fläche 
vielen Wildtieren als Deckung. Die Pflanzen bieten eine Art Isolier-
schicht zwischen Erdboden und Schneeschicht oder den kalten Win-
terwinden. Damit schützen sie im Boden überwinternde Tiere vor Käl-
te und Frost. Auch die Hohlräume der trockenen Halme und Stängel 
werden von den Raupen und Puppen vieler Insekten zum Überwin-
tern genutzt. So wird die Blühfläche auch ohne massige Blütentracht 
zum spannenden Lebensraum für Bienen und Co. 

Im Frühjahr geht es dann weiter. 
Auf der Fläche mit der einjährigen Saatmischung wird der Arche-Hof 
Klee-Gras ansäen und einen Teil der zwei- sowie mehrjährigen Blüh-
mischungen abmähen, um vergleichen zu können wie sich die Flächen 
(gemäht vs. ungemäht bei zwei- & mehrjährigen Mischungen) entwi-
ckeln.Es wird dann wieder mit Weiß, dann Violet und Blau, und später 
mit Sonnen-Gelb blühen! 
 
Finanzierung & Ansprechpartner 
Finanziert wird das Projekt „Hier blüht es für Bienen, Hummeln und 
Co.!“ vom Arche-Hof Kerzell. Das Saatgut wurde vom deutschland-
weiten Netzwerk Blühende Landschaften gefördert. 
Auch Sie lieben Blumen und wollen Gutes tun für Biene, Hummel & 
Co? Es mangelt Ihnen jedoch an Zeit und/oder Fläche ein Blütenpara-
dies anzulegen? Das Netzwerk Blühende Landschaft würde es für Sie 
machen. Der Arche-Hof unterstützt Sie auch gerne bei der Umsetzung.  

Weitere Informationen: www.archehof-kerzell.de 
Andreas & Iryna Böhm 

Arche-Hof Kerzell

Kerzeller Sonnenblumenfeld wird auch dieses Jahr alle freuen

Einige Sonnenblumen haben immer noch Kerne für die Vögel.
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Preisskat SG Löschenrod 

Am 8. Februar 2019 fand nach langer Zeit wieder 
ein Preisskat der SG Hermania Löschenrod statt.  
Um 19.00 Uhr hatten sich 30 Teilnehmer im Sport-
haus eingefunden um den zahlreichen, wertvollen 
Preisen nachzujagen. Nach spannenden Spielen 
setzte sich als Sieger Matthias Junk mit 925 Punk-
ten durch. Auf Platz 2 folgte Oskar Mangold mit 880 Punkten sowie 
Karl-Heinz Frey als Dritter mit 876 Punkten. 
Alle Teilnehmer konnten sich über wertvolle Preis freuen. Auf diesem 
Wege auch ein herzliches Dankeschön allen Spendern der Preise. 
Nach dem erfolgreichen Verlauf ist der nächste Preisskat für 2020  
bereits wieder vorgeplant. 

Ewald Heil

Frühstück am Arche-Hof Gemeinsam neue Wege gehen

Der Gedanke gemeinschaftlich zu gärtnern, etwas anzubauen, zu ern-
ten, begleitet einige Bürger schon über mehrere Monate. Inspiriert 
von dem Konzept der Solidarischen Landwirtschaft und dem Thema 
gesunde Ernährung (wo beziehe ich meine Lebensmittel her, Bio?, 
usw...) wuchs sodann der Wunsch die Idee in die Realität umzusetzen.  
Am Hoftag des Arche-Hof in Kerzell wurden die Gedanken dann mit 
den Inhabern des Hofes konkretisiert. Gemeinsam möchte man das 
Ziel zur „Erstellung eines Familiengartens“ verwirklichen. Unter an-
derem soll ein Schulbauernhof und Bauernhof zum Anfassen für Kin-
dertagesstätten und Schulen geschaffen werden.  
In diesem Zuge haben sie zusammen mit dem Baumhausatelier Möl-
ler - im Rahmen des Projektes LandKulturPerlen – eine Aktion organi-
siert, gemeinschaftlich eine Sitzbank zu gestalten, die als Treffpunkt 
am Arche-Hof genutzt werden soll. Für die Gestaltung mit Mosaik ha-

ben die Hofbesitzer fleißige und kreative Helfer gesucht und gefun-
den. Zur Einweihung der neuen Sitzbankgruppe am Arche-Hof waren 
alle herzlich eingeladen. Bei selbstgemachtem Glühwein, Lagerfeuer 
mit Stockbrot und vielem mehr konnten die Helferinnen und Helfer ei-
nen schönen Nachmittag am Arche-Hof genießen.  
Zur Gründung des Vereins „Familiengarten am Arche-Hof“ kamen in 
einem Folgetermin einige junge Familien aus unterschiedlichen Ort-
schaften zusammen. Alle sind begeistert von der Idee gemeinschaft-
lich etwas zu gestalten und möchten nun weitere junge Familien aus 
den Nachbarortschaften für das Projekt gewinnen.  
 
Kontakt & weitere Infos unter kdiegelmann@gmx.de oder 
https://www.archehof-kerzell.de/ 

Kathrin Masar

Neugründung  
Familiengarten am Arche-Hof

Der Sieger Matthias Junk mit dem 1. Vorsitzenden Stefan Müller.



Eichenzell – 24 – Nr. 7 / 2019

Freiwilligen Feuerwehr 
Rönshausen 
Preisskat am Freitag, 22.02.2019, 
20.00 Uhr 

An alle Skatfreunde und Schafkopfspieler!!! 
Die Freiwillige Feuerwehr Rönshausen lädt ein zum 
alljährlichen PREISSKAT UND PREISSCHAFKOPF  

am Freitag, dem 22.02.2019 
in den Schulungsraum der Feuerwehr. 
Beginn: 20.00 Uhr, Einsatz: 3,00 Euro 

Preise: Der Spieler mit den meisten 
Punkten erhält wieder eine besondere 
Überraschung. Die weiteren Plätze 
werden sicher nicht leer ausgehen. Al-
so dann ...18, 20, nur nicht passen!!! 
Über eine rege Beteiligung würden wir 
uns sehr freuen. Ja und noch ganz 
wichtig, für das leibliche Wohl ist wie 
immer bestens gesorgt. 
 

Eure Freiwillige Feuerwehr Rönshausen 

kfd Rhönshausen/Melters 

Donnerstag, 14. Februar 2019 -  
Kfd-Treff Ü60 
Wir treffen uns am Donnerstag, 14. Februar um 
14.00 Uhr im Kirchenraum. Nach einem Impuls 
und etwas Gehirntraining sitzen wir noch gemütlich zusammen. Jede 
bringt das, was sie verzehren will selbst mit. 
Weitere Informationen bei Brunhilde Frohnapfel, Telefon: 06659/2114 
 
Samstag, 16. Februar 2019 - Büchertauschbasar 
Am Samstag, 16. Februar 2019 können von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
im Frauenraum wieder Bücher getauscht oder ausgeliehen werden. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
 
Dienstag, 26. Februar 2019 - Spieleabend 
Ab 19:00 Uhr wollen wir am 26.02.2019 im Frauenraum wieder ge-
meinsam spielen. Bringt dazu bitte Spiele mit. 

Mittwoch, 27. Februar 2019 - Handarbeiten im Winter 
Am 27.02.2019 seid ihr wieder herzlich eingeladen zu stäken oder 
einfach nur zum Unterhalten. Bei einem gemütlichen Glas Tee oder 
anderen leckeren Getränken und netten Gesprächen wollen wir ge-
meinsam handarbeiten. Wir treffen uns ab 20:00 Uhr im Frauenraum. 
 
Freitag, 1. März 2019 - Weltgebetstag 2019 aus Slowenien 
„Kommt, alles ist bereit“ 
Um 19:00 Uhr findet in der Trinitatiskirche in Eichenzell der Gottes-
dienst zum Weltgebetstag für Frauen statt. Anschließend wird es noch 
einen Vortrag zu Slowenien geben. Zum gemütlichen Austausch da-
nach wird auch eingeladen.  
Wir treffen uns in Rönshausen beim Bürgerhaus um 17:40 Uhr. 
 
September bis November 2019 - Wassergymnastik 
Auch in diesem Jahr finden wieder Wassergymnastikkurse statt. Für 
den Kurs ab September ist ein Platz frei geworden.  
Die Wassergymnastik findet immer montags von 19:00 Uhr bis 19:45 
Uhr im Caritas-Schwimmbad in Fulda statt. Beginn ist am 09.09.2019 
und der Kurs endet am 11.11.2019.  
Bei Interesse meldet euch bitte bei Heidi Paul, Tel. 4157 
 

Vereinsgemeinschaft 
Rothemann 
Kinderparty zur Faschings-
zeit - mit Rick, Zauberlehrling, Hüpfburg und  
vielen Überraschungen 

Am Sonntag, den 24. Februar steigt im Bürgerzentrum Ro-
themann die 5. Kinder-Faschingsparty. Das KiFa-Partyteam 
der Vereinsgemeinschaft Rothe-
mann präsentiert zum Mini-Jubi-
läum ein Programm voller High-
lights. 

Für Abwechslung und Spaß sorgen die 
große Hüpfburg im Saal sowie die Ak-
tionen und Einlagen von KiFa-Anima-
teurin „Michelle“ auf und vor der 
Bühne, mit viel Platz für die Kinder 
zum Tanzen, Spielen und Toben. Die 
Moderatoren Nico und Vincent freuen 
sich darauf, auch dieses Jahr wieder 
jede Menge großartige Gäste begrü-
ßen zu dürfen. Zauberlehrling  
Leon (10 Jahre) wird zusammen mit 
seinem Assistenten Tim (8) das Büh-
nenprogramm eröffnen und das Publi-
kum mit ihren neuen Tricks und Illusio-
nen verzaubern. Gleich danach hat 
sich der König der Kindernaise ange-
kündigt: Rick Junior. Singen, Tanzen, Springen, Lachen – das sind die 

Zauberwörter von „Rick´s Juniortime“. Die 
neue frische „Minidisco“ bietet jede Men-
ge Spaß und Unterhaltung für die ganze 
Familie. Alle Kinder auf die Bühne, denn sie 
sind die eigentlichen Stars! Das ist nicht 
nur das Motto der Kinder-Faschingsparty, 
sondern auch von Rick Junior. Der bekann-
te Partysänger wird dabei begleitet von Fri-
dolin, seinem Maskottchen. Die Kleinen 
freuen sich immer, wenn er mit dabei ist. 
Natürlich kann jedes Kind nach der „Mini-
disco“-Show ein Foto mit Rick und Fridolin 
abholen.  Wo immer auch die „Freunde auf 
2 Pfoten“ auftauchen, wird ein regelrech-
tes Selfie-Gewitter ausgelöst. Denn die 
kreativen Suitbau-Künstler um „Rhöntiger 
Aotora“ und seinen fantastisch pelzigen 
Freunden sind in ihren Kostümen ein ech-
ter Hingucker sowie beliebtes Fotomotiv 
und lassen sich daher gerne zusammen 
mit Kindern sowie Mamas und Papas für 
einen Schnappschuss ablichten.  
Auch Kinder-Tanzgruppen werden wieder 
die Bühne stürmen. Gespannt sein darf 

Zauberlehrling Leon (r.) und 
Assistent Tim haben jeder 
Menge neuer Tricks im Ge-
päck

Kommt nach Rothe-
mann: Rick Junior, der 
König der Kindernaise
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Eine sehr gelungene Mischung aus Show- und Gardetän-
zen, Sketchen und Büttenreden begeisterte die bestens 
kostümierten Gäste des Heimatbundes. 

Im festlich dekorierten Bürgerzentrum begrüßte erster Vorsitzender 
Matthias Hautumm die Narren und führte als Sitzungspräsident (zeit-
weise sogar zweisprachig in Deutsch und Englisch) unterhaltsam und 
motivierend durch das abwechslungsreiche Fastnachtsprogramm. 
Er begrüßte Bürgermeister Dieter Kolb, den stellvertretenden Ortsvor-
steher Thomas Hofmann und die beiden Gemeindereferenten Alexan-
der Eldracher und Markus Wülner. Gemeinsam mit der zweiten Ver-
einsvorsitzenden Marion Flügel überreichte er den Kampagnenorden 
und die Gäste bedankten sich mit launigen Grußworten. 
Die Showtanzgruppe „Lackschuh“ aus Thalau begeisterte mit top ab-
gestimmter sportlicher Darbietung. 
In gewohnt souveräner Manier lies Thomas Martin das politische Jahr 
Revue passieren und blickte gekonnt von Berlin über London bis nach 
Amerika und zurück nach Eichenzell. Brexit, Trump, Schredder und BEL 
sorgten für unterhaltsame aber auch nachdenkliche Textpassagen. 
Die Tanzgarde „No Limits“ aus Uttrichshausen zeigte sich bestens 
trainiert mit einer tollen Choreografie. Das Duo „Torsten und Klaus“ 
amüsierten das närrische Publikum mit einem kurzweiligen Doktor 
Sketch und gaben am Schluss die „Po-Ente“ bekannt.  
Der Kämmerzeller Carneval Verein marschierte mit Sitzungspräsiden-
tin Sonja Ruppel und Stiftskämmerer Pascal dem 43. vom närrischen 
Spektakel ein. Ihn unterstützten Elferrat, Frauengarde, Showtanzgar-
de, die Garde- Band und die Ratsherren. Mit toller Stimmung und Mu-
sik zogen alle die vollbe-
setzte Narrhalla in ihren 
Bann. Als Gastgeschenk 
brachten sie mehrere Tän-
ze mit und der diesjährige 
Kampagnenorden wurde 
getauscht. Große Begeis-
terung brachte Elvira Klü-
ber aus Hofbieber mit. 
Als trinkfeste alte Schach-
tel aus der Rhön begeis-
terte sie mit amüsanten 
Familiengeschichten, Diät-
Tipps und Sport- Ge-
schichten. Damit unter-
hielt sie das Publikum auf 
das Beste. Mit Standing 

Ovations und donnerndem Applaus wurde ihr ge-
dankt. Die BdH Angels zeigten mit einem sagen-
haft schönen Tanz vom Rippberg ihr Können. Nach 
einer Zugabe bedankten sich die jungen Akteure bei ihren beiden Trai-
nerinnen Tanja Hautumm und Sandra Schäfer. Der Hausmeister vom 
Bürgerzentrum, Christoph Müller, wusste wieder mit lokalen Ge-
schichten zu unterhalten. Gekonnt ließ er auch Anekdoten aus den 
Partnerstädten einfließen und sprach sich für Obergrenzen für Schläd-
schwätzer in der Politik aus. 
Der Karnevalsverein 1965 e.V. Dipperz besuchte die Fastnachter mit 
Präsidentengarde und der Showtanzgruppe „Taktlos“. Beide Tanz-
gruppen zeigten sich bestens trainiert und unterhielten mit Präsident 
Carsten Schütz das Publikum sehr anschaulich. 
Als vorletzten Beitrag amüsierten „Meggi & the Chartbreakers „ 
(Meggi Klüber, Angela Odenwald, Dagmar und Torsten Goldbach, 
Klaus Mölter und Dirk Witzel) als Spontanchor. Nach einigem Hin und 
Her auf der Bühne gab es dann einen trefflichen Song zum Thermo-
mix. Den traditionellen Abschluss gestalteten die Thekentornados un-
ter der Leitung von Nadine Stefan, Janine Witzel und Katharina Hart-
mann. Zum 20. Mal zeigte die sportliche Truppe sich bestens durch-
trainiert, kraftvoll und laut mit verschiedenen Tänzen. Das Publikum 
ging bestens mit, dankte mit Zugaberufen und konnte danach bis in 
die frühen Morgenstunden das Tanzbein schwingen oder die Sektbar 
besuchen- ein sehr gelungener Abend wurde verlängert.  
Ein herzliches Dankeschön allen Helfer und Helferinnen 
beim Auf- und Abbau, vor und hinter der Bühne, in der  
Küche, an der Theke und im Service.

man auf die neuen Tänze der „TSV-Dancegirls“ und „BdH-Angels“ 
aus Rothemann sowie den „Sternschnuppen“ der FFCK aus Fulda. Für 
das leibliche Wohl der kleinen und großen Gäste ist natürlich bestens 
gesorgt. Neben leckeren Burger, Pommes und Nudeln – frisch zuberei-
tet von den KiFa-Party-Küchenchefs – gibt es ein großes Kaffee- und 
Kuchenbüfett sowie extra einen Stand mit frischem Popcorn. An Ge-
tränken werden kühle alkoholfreie Softdrinks und Säfte sowie für Er-
wachsene auch Radler, Bier und Sekt angeboten.  
Das ganze KiFa-Party-Team freut sich schon wieder sehr auf eine fröh-
lich-bunte Feier mit toller Show. Über zahlreich kostümierte Gäste - 

egal ob klein oder groß - freut man sich zur fünften Jahreszeit natür-
lich ganz besonders.  
Und so heißt es am 24. Februar im BÜZ in Rothemann wieder: Bühne 
frei für alle Kinder! Einlass ist um 13:00 Uhr. Beginn der Show ist um 
13:20 Uhr und der Eintritt ist frei. 
Herzlichen Dank für die Unterstützung sagt die Vereinsgemeinschaft 
Rothemann ihren Sponsoren: VR Bank Fulda eG, Schäfer AS GmbH, 
Kayser Stoneworks und Herget Klimatechnik aus Rothemann sowie 
der rhv-Tankstelle und RhönNet aus Eichenzell 

Infos auch unter www.rothemann.de

Thekentornados BdH Angels

Sketchduo "Thorsten und Klaus" Elvira Klüber aus Hofbieber

Fastnachtsshow in Rothemann/ Heimatbund präsentiert  
die große „Viva Lach Vegas Show“
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KAB Welkers 

Zur Jahreshauptversammlung begrüßte Paul Schön-
herr den Diözesansekretär Michael Schmitt und 21 
Mitglieder recht herzlich. 
Nach dem Totengedenken wurden die Ehrungen 
durch geführt. Ein ganz besonderer Tag war es für 
Paula Bub und Werner Weiß. Beide wurden für 70. 
Jahre Mitgliedschaft in der KAB Welkers geehrt.  
Michael Schmitt und Paul Schönherr überreichten ein kleines Ge-
schenk, dazu ein Brief mit Urkunde und Nadel vom Bundesverband. 
Dem Ehrenvorsitzenden Emil Schmitt wird die Auszeichnung für 60 
Jahre und Gerda Weber für 25. Jahre Mitgliedschaft im privaten Um-
feld überreicht. 
Zum 1. Vorsitzenden wurde Paul Schönherr, zum 2. Vorsitzenden Ger-
hard Schlag zur Schriftführerin Christa Schlag wieder gewählt. Alle 
drei nahmen die Wahl an. Neu in den Vorstand wurde Thomas Heil als 
Kassierer gewählt. Stephan Mihm als bisheriger Kassierer wurde ver-

abschiedet. Weiter wurden noch Bannerträger und Delegierte für die 
Vereinsgemeinschaft benannt. Unter Verschiedenes fanden noch rege 
Diskusionen statt. 
Am Ende des Abends wünschte Paul Schönherr allen einen gute Zeit 
und einen guten nach Hause Weg. 
 

Wander- und Radsport-
freunde Welkers e.V. 
Samstag, 16.02.2019 -  
Wanderung zur Körbelshütte 

Unsere leichte Wanderung für Jedermann führt uns in den Westen von 
Fulda.  
Start und Treffpunkt ist am Samstag, 16.02.2019 um 12:30 die Sitz-
bankgruppe am Sportplatz. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften, um bis nach Fulda-Haimbach zum 
Schulzenberg-Parkplatz zu fahren.  
Hier beginnt unsere Wanderung. Zuerst laufen wir zur Schulzenberg-
Kapelle (Aufstieg rd. 80 Höhenmeter). Der Schulzenberg bietet eine 
phantastische Aussicht über gesamt Fulda und über die Vorderrhön.  
Die kleine Wallfahrtskapelle liegt in einem kleinen Landschaftsschutz-
gebiet inmitten von Kalkmagerrasen und ist ein viel besuchtes Ziel. 
Anschließend laufen wir abwärts nach Rodges und Besges, weiter 
südlich vorbei an Malkes und erreichen die Schnepfenkapelle mit der 
daneben liegenden Körbelshütte. Hier kehren wir ein bei Kaffee und 
Kuchen. 
Den Rückweg treten wir dann direkt an zum Parkplatz Schulzenberg. 
 
Entfernungen: Hinweg = 5,5 km und Rückweg = 5,0 km /  
Gesamtstrecke = 10,5 km. 
Wir benutzen gute Feld- und Waldwege. 
Das Gehtempo ist moderat, auch jüngere Teilnehmer oder Senioren 
können an dieser Tour teilnehmen.

Gerda Weber wurde für 25. Jahre und Emil Schmitt für 60 Jahre  
Mitgliedschaft geehrt.

v.l. Stephan Mihm, Paul Schönherr und Diözesansekretär Michael 
Schmitt
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antonius Netzwerk 
Mensch 
Kino in der Festscheune: 
Auf dem Jakobsweg und Helena Bonham Carter 
in einer ihrer besten Rollen 

Das „Kino in der Festscheune“ im antonius Netzwerk Mensch, in Ful-
da (An St. Kathrin 4), zeigt zwei wunderschöne Filme. Am Freitag 
und Samstag, 15. und 16. Februar 2019 wird um 20 Uhr (Einlass 
ab 19.15 Uhr) der Jakobswegfilm „Footprints – Der Weg Deines Le-
bens“ gezeigt. Nach dem Film beantworten Walburga Weiss und Lisa 
Spruck aus Eiterfeld - Arzell Fragen zum Jakobsweg. (Ende des Abends 
ca. 22.45 Uhr). Zusätzlich läuft am Samstag, 16. Februar 2019 um 
17 Uhr (Einlass ab 16.30 Uhr) der Film „Eleanor & Colette“ mit Hele-
na Bonham Carter. (Dieser Film läuft nochmal am Fr., 12. April um 20 
Uhr). Veranstalter ist Thomas Bayer, PR & Filmevents, mit freundlicher 
Unterstützung des antonius - Netzwerk Mensch.  
Bitte bringen Sie sich eine Sitzunterlage mit. 
FOOTPRINTS – DER WEG DEINES LEBENS  
(Fr und Sa. 15. / 16. Februar, jeweils 20 Uhr) 
Jedes Jahr zieht es über 200.000 Pilger von allen Kontinenten der Welt 
auf diesen Jahrtausendealten Weg der Besinnung. Auch Hape Kerke-
ling hat seinen Anteil daran. Hier finden sie, was sie suchen, den Sinn 
des Lebens, Trost, Glück, Erfolg, Freude, Liebe und Freundschaft. Seit 
Jahrhunderten machen sich Menschen auf den Jakobsweg, Gläubige 
wie Sinnsucher und Abenteurer. In Arizona wurden 10 junge Männer 
gesucht, die in 40 Tagen rund 850 km auf dem „Jakobsweg“ pilgern. 
Es handelte sich um den „Camino del Norte“, den Jakobsweg an der 
Küste entlang zur Kathedrale in „Santiago de Compostela“ zum Grab 
des heiligen Apostels. Der Weg ist oftmals schwierig, schmerzhaft, es 
ist heiß oder kalt und oft gehen sie bis zu völligen, körperlichen Er-
schöpfung. Der imposante „Küstenweg“ führt von Hendaye über San 
Sebastian, Bilbao, Santander und Gijon nach Santiago. Durch das 
wunderschöne Galizien, das Baskenland, Kalabrien und Asturien.  
Ausgesetzt den Naturgewalten, Stress und Schmerz finden sie zusam-
men. Ein grandioser Film, der bislang nicht in Fulda lief. 
(Der Film läuft mit Pause bis 22 Uhr.) Nach dem Film beantworten Lisa 
Spruck und Walburga Weiss aus Eiterfeld ab 22 Uhr bis 22:45 Uhr Fra-
gen zum Camino del Norte, auf dem sie im Sommer 2017 pilgerten, 
und natürlich auch zum Camino Frances. Ein wundervoller Abend ! 
ELEANOR & COLETTE   (Sa., 16. Februar, 17 Uhr) 
Dieser wundervolle Film, der auf wahren Begebenheiten beruht, wur-
de zu großen Teilen in Deutschland und Belgien gedreht. Er zeigt die 
außergewöhnliche Freundschaft zwischen Eleanor Riese (Helena Bon-
ham Carter) und Colette Hughes (Hilary Swank). Zwei Frauen, die die 
Welt verändert haben. 1980er Jahre: Die etwas durchgeknallte Elea-
nor lebt in Chicago und hat sich freiwillig in die Hände einer Nerven-
klink begeben, hier wurde eine chronisch-paranoide Schizophrenie di-
agnostiziert. Deshalb werden ihr gegen ihren Willen Medikamente 
verabreicht, die sie ruhigstellen sollen. Zudem haben sie immense Ne-
benwirkungen wie Krampfanfälle. Sie führt Buch darüber. 
Da sie arm ist, informiert sie Colette Hughes, die für die Patienten-
rechtshilfe arbeitet. Die Anwältin holt sie aus der Klinik. Zusammen 
mit ihrem erfahrenen Kollegen Mort Cohen (Jeffrey Tambor) reicht sie 
Klage gegen dieses Vorgehen ein. Der Patient darf nicht misshandelt 
werden, soll mitbestimmen dürfen und aufgeklärt werden. Doch die 
Übermacht aus Pharmaindustrie und Ärzten scheint unüberwindlich. 
Zunächst hat die Klage unerwartet Erfolg, doch die Klinik legt Wider-
spruch gegen das Urteil ein. Letztlich landet das Verfahren vor dem 
Obersten Gerichtshof der Vereinigten Staaten. In der Zwischenzeit 
lernt Colette ihre Mandantin kennen. Sie ist exzentrisch, liebenswert, 
großzügig und weise. Sie hilft ihren Freunden und hat immer einen lo-
ckeren Spruch auf den Lippen. Mit der Zeit werden sie Freunde viel 
voneinander. Helena Bonham Carter und Hillary Swank glänzen in ih-
ren Rollen ! Helena Bonham Carter spielte u. a. in Harry Potter und in 
The King´s Speech. Ein ganz warmherziger, wundervoller Film über 
zwei starke Frauen, voller Situationskomik und mit grandiosen Dar-
stellerinnen. Tickets im Vorverkauf für 6,50 € sind in der der Ge-
schäftsstelle der Fuldaer Zeitung am Peterstor in Fulda und im antoni-
us Laden Fulda erhältlich. Und natürlich an der Abendkasse für 7 € 
(Schüler, Studenten, Azubis zahlen an der AK 6 €).  
Infos zu den Kinoveranstaltungen gibt es auch unter Tel. 
0661 / 1097- 480.

Wissenswertes
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